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Bürgermeister Florian Juritsch

werden. Damit wird dieses Wahrzeichen im Herzen von Unken nun zum Teil auch öffentlich genutzt. 
Bei der Entwicklung des Gewerbegebietes im Ortsteil Niederland zwischen ENI-Tankstelle und 
Schalbau Vitzthum konnten ebenso erhebliche Fortschritte gemacht werden. Das Land Salzburg hat 
in Kooperation mit der Gemeinde Unken, die Grundstücke der bayrischen Saalforste erworben und 
beginnt im nächsten Jahr mit der Aufschließung, damit sich bald Betriebe ansiedeln können. Insgesamt 
stehen mittelfristig acht Hektar Bauland für Gewerbetriebe zur Verfügung.

Ein weiteres wirtschaftliches Projekt in diesem Jahr ist die Einführung des 
„Saalach-Talers“. Seit kurzer Zeit ist diese Regionalwährung im gesamten 
Unteren Saalachtal bei über 100 Partnerbetrieben einsetzbar. Der Saalach-Ta-
ler löst damit den Unkener Taler mittelfristig ab und funktioniert wie ein Gut-
schein. Die Saalach-Taler können bei der Raiffeisenbank Unken erworben 
werden. Diese Wirtschaftsförderaktion wird als LEADER-Projekt über den Re-
gionalverband Salzburger Saalachtal gemeinsam mit den Raiffeisenbanken 
Unken/St. Martin-Lofer-Weißbach abgewickelt. 

Apropos Wirtschaftsförderung – auch bei den Heutal Liften gibt es hoffnungsvolle Neuigkeiten zu be-
richten. Wie viele von euch vermutlich bereits erfahren haben, gibt es mit Sebastian Vitzthum – einem 
gebürtigen Heutaler – einen neuen Eigentümer. Für die Fortführung der Heutal Lifte sicherte die 
Gemeinde einen Betrag in Höhe von 62.500 Euro zu. Die Verhandlungen für eine neue Beschneiungsan-
lage laufen auf Hochtouren. Die Gemeinde unterstützt auch hier, um eine rasche behördliche Entschei-
dung zu erwirken. 
Der stetig wachsenden Nachfrage nach Wohnungen in Unken konnte mit der Fertigstellung der Wohn-
objekte Kainz und GSWB nachgekommen werden. Die Wohnungen im neuen Griesserhaus sind im 
Frühsommer 2022 bezugsbereit. Besonders erfreulich ist, dass im neuen Kainz-Objekt auch ein Ge-
schäftslokal integriert wurde. Gleiches soll künftig auch beim Lagerhaus der Raiffeisenbank Unken um-
gesetzt werden. Geplant ist ein Ersatzbau mit Wohnungen, Büros und Geschäftslokalen. Dieses Pro-
jekt wurde gemeinsam mit der Raiffeisenbank und der Bergland Wohnbau-Genossenschaft entwickelt 
und soll einen weiteren wichtigen Beitrag zur Ortskernbelebung leisten.
Auch in die Sicherheit wurde investiert und so konnte mit der Verkehrsinsel auf der Bundesstraße Nr. 
178 bei der Abzweigung Heutal/Unkenberg eine Gefahrenstelle entschärft werden. Die Überwachung 
der gebührenpflichtigen Gemeindeparkplätze im Heutal sowie der Straßenverkehrsordnung und Ge-
meindeverordnungen erfolgt seit Mai dieses Jahres über den Österreichischen Wachdienst. Der spür-
bare Rückgang von Verwaltungsübertretungen zeigt uns, dass diese „Gemeindestreife“ eine sinnvolle 
Investition ist.

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS Seit knapp zwei Jahren setzen wir auch konsequent das Vorhaben „Gesunde Gemeinde“ um. Im Rah-
men dieses Projektes werden Gesundheitsangebote entwickelt und koordiniert. Ich darf mich an dieser 
Stelle recht herzlich beim Arbeitskreis „Jung, Gsund und Gscheit“ unter der Vorsitzenden Gabi Hirsch-
bichler sehr bedanken.
Ein Projekt jedoch stand in diesem Jahr in einem besonderen Rampenlicht – nämlich das neue „Bad 
Unken“. Im Juli wurde bei der öffentlichen Projektpräsentation der Startschuss für die Bürgerbetei-
ligungsaktion gegeben. Voller Stolz darf ich verkünden, dass wir insgesamt 217.756,66 Euro (Stand 
2.12.2021) aufbringen konnten. Als Bürgermeister darf ich mich mit voller Demut vor jedem einzel-
nen Gönner verbeugen und ein herzliches Vergelt’s Gott aussprechen. Das Versprechen gegenüber 
dem Land Salzburg, dass wir mindestens 200.000 Euro über eine Bürgerbeteiligung finanzieren, konn-
ten wir damit mehr als erfüllen. Und wo wir gerade bei Versprechen sind. Auch ich habe um eine Runde 
Bier beim nächsten Dorffest gewettet und verloren. Die Runde wird bei einem der nächsten „Heit is was 
los“ Veranstaltungen eingelöst.

20JÄHRIGES JUBILÄUM – MESNERIN ANGELIKA SEIDL UND PFARRER ERNST MÜHLBACHER

Abschließend darf ich nochmals ein paar Dankesworte aussprechen. Vielen Dank an alle Vereine und 
Ehrenamtliche für Ihr Engagement in unserer Dorfgemeinschaft. Egal ob Feste, Konzerte, Theaterauf-
führungen, Vorträge, Trainings, Kurse, Versammlungen oder Ferienbetreuung – eine jede gesellschaft
liche Veranstaltung trägt gerade in Corona-Zeiten zum sozialen Wohlbefinden bei. 
Des Weiteren darf ich ein herzliches Vergelt’s Gott allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
Unken und den Lehrerinnen und Lehrern der Volksschule aussprechen. 
Danke für euren unermüdlichen Einsatz und euer ungebrochen hohes Engagement für die Allge-
meinheit in dieser schwierigen Zeit.
In diesem Sinne wünsche ich euch ein schönes Weihnachtsfest und vor allem ein gesundes Neues Jahr 
2022!

EUER BÜRGERMEISTER FLORIAN JURITSCH 

LIEBE UNKENERINNEN, LIEBE UNKENER!

Und täglich grüßt das Murmeltier. Genau wie vor einem Jahr 
befinden wir uns in einem Lockdown und müssen uns alle 
noch einmal stark einschränken, sei es im Beruf oder im pri-
vaten Bereich. Dennoch können wir die Zeit nutzen, um längst 
Überfälliges zu erledigen oder die Weichen für künftige Vor-
haben und Projekte zu stellen. Die Gemeinde Unken hat in 
diesem Jahr meiner Meinung nach, die Zeit jedenfalls gut ge-
nutzt, um die Lebensqualität in unserem Dorf langfristig zu 
verbessern. 
Als jüngstes Beispiel hierfür kann die erfolgreiche Realisierung 
der Kleinkindgruppe im historischen Kramerwirt genannt 

Beim Erntedankfest wurden Mesnerin Angelika Seidl und 
Pfarrer Ernst Mühlbacher zu ihrem 20jährigen Jubiläum be-
glückwünscht. Vielen DANK für Euer Wirken in der Pfarrge-
meinde! Im Bild v.l.n.r.: Bgm. Florian Juritsch, Angelika Seidl, 
Ernst Mühlbacher, Martin Seidl, Hubert Lohfeyer

Mit dem diesjährigen Erntedankfest wurde der Saal Bad Un-
ken als Veranstaltungssaal eingeweiht. Ein herzliches Danke 
noch einmal an die Landjugend für die wunderschön gestal-
tete Erntekrone!
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Bei der letzten Gemeindevertretungssitzung überreichten uns die Unkener Frauen eine Spende in Höhe von 
4.000 Euro für das Bad Unken. Herzliches Vergelt‘s Gott dafür.

DANKE!
AUS DEM GEMEINDEAMT

KLEINKINDGRUPPE KRAMERWIRT
KLEINKINDBETREUUNG IN UNKEN ERWEITERT
Das ehemalige Gasthaus „Kramerwirt“ im Ortszentrum wurde von der Salzburg Wohnbau vor einigen 
Jahren behutsam saniert und umgebaut. Nun wurde eine der 12 Mietwohnungen im Erdgeschoß des 
historischen Gebäudes aus dem 16. Jahrhundert für die Kleinkindbetreuung adaptiert. In der „Kinder-
villa Kramerwirt“ stehen jetzt acht zusätzliche Betreuungsplätze für Kleinkinder im Alter von 1,5 Jahren 
bis 3 Jahren in der Gemeinde zur Verfügung. Das Projekt wurde zum größten Teil vom Land Salzburg 
gefördert. 
Landesrätin Andrea Klambauer überzeugte sich kürzlich bei einem Lokalaugenschein vom gelungenen 
Umbau im denkmalgeschützten Gebäude.

Im Bild v. l. Resi Friedl, Paula Zehentmayer, Roswitha Hinterseer (Kleinkindbetreuung), Franz Hölzl (Salzburg 
Wohnbau), Landesrätin Andrea Klambauer, Salzburg Wohnbau-Geschäftsführer Christian Struber,  Christoph 
Piffer (Planungsbüro Piffer), Ing. Thomas Gross (Büro Piffer), Livia Ronacher (Kindergartenleiterin) und 
Bürgermeister Florian Juritsch.

FREIZEITZENTRUM

LIEBE UNKENERINNEN UND UNKENER, LIEBE FREUNDE UND GÖNNER DES NEUEN BAD UNKEN.
Dank eurer finanziellen Unterstützung können 
wir die erste Bauetappe des neuen Bad Unken 
realisieren. Vielen, vielen herzlichen Dank noch-
mals! Dieses Projekt zeigt, was möglich ist, wenn 
wir alle zusammenhelfen. Der nächste Umset-
zungsschritt ist die Detailplanung (Einführungs- 
und Ausführungsplanung) und das behördliche 
Bewilligungsverfahren für Bauetappe eins. An-

schließend folgt die Ausschreibung der Gewer-
ke und die Auftragsvergabe. Wenn alles nach
Plan läuft können wir in der zweiten Jahreshälfte 
2023 das neue Freibad eröffnen.
Euer Arbeitskreis Freizeitzentrum
Bgm. Florian Juritsch, GR Leonhard Flatscher,  
GR Axel Färbinger, GV Marion Wörgötter-Posch
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S I S T E G
Sie können mit uns bauen

ACHTUNG!
Wohnungsinteressenten für Miet- oder Eigentumswohnungen melden 

sich gerne im Gemeindeamt bei  
Amtsleiter Andreas Stockklauser · Tel. 06589 4202-14

gemeinde@gde-unken.salzburg.at

DIE SISTEG – SALZBURGER INFRASTRUKTUR-ERRICHTUNGS-GMBH 
hat Grundstücke für die Entwicklung von bis zu ca. 8,0 ha Gewerbe-
gebietsfläche erworben. Diese Flächen sind im rechtskräftigen REK 
– Räumlichen Entwicklungskonzept der Gemeinde für potentielle 

Baulandflächen der Kategorie Gewerbegebiet vorgesehen. Auf den Flächen sollen sowohl einheimische, 
als auch regionale und überregionale Betriebe in den kommenden Jahren angesiedelt werden. Die Be-
triebsauswahl wird von der SISTEG im Einvernehmen mit der Gemeinde Unken erfolgen.
Die Verkehrsaufschließung ist direkt von der B178 Loferer Bundesstraße vorgesehen. Hierfür liegen die 
Genehmigung der Landesstraßenverwaltung und das Einvernehmen mit der ENI Tankstelle vor. Geplant 
ist weiters die Errichtung einer untergeordnete Verbindungsstraße vom geplanten Gewerbegebiet zur 
L272 Unkener Landesstraße. Ebenso könnte im Zuge der Errichtung der Infrastruktur des Gewerbege-
bietes eine Anbindungsstraße für das bestehende Unternehmen Schalbau Vitzthum geschaffen werden, 
sodass auch der Schwerverkehr Vitzthum Schalbau auf kurzem Weg in Richtung B178 abgewickelt wer-
den könnte.
Die SISTEG freut sich, die Gemeinde Unken bei der Realisierung des seit langem vorgesehenen Gewerbe
gebietes unterstützen zu dürfen.

GEWERBEGEBIET NIEDERLAND WOHNBAU IN UNKEN
GSWB WOHNUNGEN BUCHMAIERHAUS 
SCHLÜSSELÜBERGABE AM 16.11.2021 · 18 NEUE WOHNUNGEN IN UNKEN ÜBERGEBEN
Wir sind eine wachsende Gemeinde und freuen 
uns, dass die gswb uns bei der Versorgung der Ge-
meindebürger mit qualitätsvollem und leistbarem 
Wohnraum unterstützt. Alle Mietwohnungen wur-
den von der Gemeinde Unken vergeben und die 
neuen Mieter sind sehr glücklich über ihr neues 
Zuhause. Als Gemeinde begrüßen wir außerdem, 

dass nicht nur geförderte Mietwohnungen gebaut 
wurden, sondern auch leistbare Eigentumswoh-
nungen und Mietwohnungen mit Kaufoption. 
Diese Rechtsform bietet den betreffenden Be-
wohnern die Möglichkeit, ihre Mietwohnung nach 
einigen Jahren erwerben zu können und auf diese 
Weise Eigentum zu begründen.
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NEUES BAUPROJEKT IM ORTSZENTRUM 
Die „Lagerhaushalle“ neben der Raiffeisen-
bank Unken gehört nach mittlerweile über 
65 Jahren zum Ortsbild von Unken, jedoch ge-
hört sie nun auch bald der Vergangenheit an. 

Im Jahr 1956 wurde die Halle ursprünglich als 
„Großer Lagerschuppen mit Pferdestall“ errich-
tet, und diente in den folgenden Jahrzehnten 
vorwiegend als Lagerhalle für das an die Raiffei-
senbank Unken angeschlossene Lagerhaus. Das 
Lagerhaus Unken wurde im Jahr 1991 geschlos-
sen, und somit ist auch der eigentliche Zweck 
der Halle entfallen. 
Nach drei weiteren Jahrzehnten wären nunmehr 
Investitionen notwendig, um die Halle vor dem 
Verfall zu bewahren, was jedoch keinen Sinn 
mehr macht. Daher ist in der Raiffeisenbank Un-
ken die Entscheidung gefallen, das Areal einer 
neuen Nutzung zuzuführen. 
Nicht zuletzt durch die Vermittlung der Gemein-
de Unken konnte die Wohnbau-Genossenschaft 
Bergland als gemeinnütziger Bauträger gewon-
nen werden, um das Projekt auf Baurechtsbasis 
umzusetzen.

ABGABEN 2022 GEM2GO
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 
2.12. die Abgaben für das Jahr 2022 beschlos-
sen. Diese werden auf der Gemeindehome-
page veröffentlicht oder können bei Amtsleiter 
Andreas Stockklauser eingesehen werden.

Wieder einmal weisen wir euch auf die 
Gemeinde App Gem2go hin. Diese könnt ihr 
bequem auf Euer Smartphone laden und werdet 
so kurzfristig und schnell über Neuigkeiten und 
Veranstaltungen der Gemeinde Unken (wenn 
gewollt per Push-Nachricht) informiert. Infos 
dazu auch auf unserer Gemeindehomepage:  
www.gemeinde-unken.at.

ABFALLENTSORGUNG UND RECYCLINGHOF
ILLEGALE GRÜNSCHNITTABLAGERUNGEN
Aufgrund vermehrter Beschwerden möchten wir 
nochmals darauf hinweisen, dass Grünschnitt-
abfälle ausnahmslos in den dafür vorgesehenen 
Deponien (Firma Erdbau Flatscher) abzulagern 
sind. Die Österreichische Bundesforste AG hat 

auf ihren Grundstücken (Peschenbühel, Kraxel-
huberalm, etc.)  vermehrt illegal abgelagerten 
Grünschnitt vorgefunden. Dieser muss, sofern 
die Verursacher nicht festgestellt werden kön-
nen, auf Kosten der Gemeinde Unken und somit 
der Allgemeinheit entsorgt werden. 

ÖFFNUNGSZEITEN RECYCLINGHOF WÄHREND DER WEIHNACHTSFEIERTAGE:
Donnerstag, 23.12 von 15:00 – 18:00 Uhr	 Donnerstag, 30.12. von 15:00 – 18:00 Uhr

Ab Freitag, den 08.01.2021 ist der Recyclinghof dann wieder  
wie gewohnt jeweils freitags von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet

JAHRES-PARKKARTEN 2022
Die Jahresparkkarten 2022 sind für 
€ 45,00 wieder beim Gemeindeamt 
und der Raiffeisenbank Unken er-
hältlich. Zu den Schikarten werden 
wieder befristete Parkkarten, gül-
tig bis 30.4.2022 ausgegeben, ge-
gen Aufzahlung von € 20,00 ist eine 
Jahresparkkarte erhältlich. Voraus-
setzung für den Erhalt einer Park-
karte ist jedoch, dass die Liftkarte 
(SalzburgSuperSkiCard, Arenakar-
te) unbedingt bei den Schiliften im Heutal gekauft wird. Ansonsten ist ein Parkticket zu lösen und die 
Parkgebühr wird an der Liftkassa rückerstattet.

Aussage: Der Bürgermeister 
ist die oberste Baubehör-
de bei allen Bauvorhaben im 
Gemeindegebiet.

Aussage: Die Gemeinde Un-
ken hat beim UVP-Verfahren 
„Lockergesteinsabbau Achberg“ 
als einzige Partei eine Bescheid-
beschwerde eingebracht.

Fakt: Das ist nur zum Teil richtig. Aufgrund der geltenden Bau-De-
legierungsverordnung für den Bezirk Zell am See werden folgende 
Maßnahmen der örtlichen Baupolizei an die Bezirkshauptmann-
schaft Zell am See übertragen:
•	 Bauplatzerklärungen 
•	 Erteilung der Baubewilligung und die Besorgung der baubehörd-

lichen Überprüfung bei Gewerbebetrieben ausgenommen Gast-
gewerbebetriebe mit bis zu höchstens 40 Fremdenbetten.

•	 Erteilung der Baubewilligung für Bauvorhaben der Gemeinde
•	
Fakt: Folgende Parteien haben eine Bescheidbeschwerde einge-
bracht:
•	 eine Privatperson, 
•	 die Landesumweltanwaltschaft (LUA), 
•	 die Naturschutzbehörde des Landes, 
•	 die Gemeinde Unken 
•	 und die Firma Erdbau Flatscher.

GEMEINDE FAKTEN CHECK

Es wird ein Objekt entstehen, das sowohl Gewer-
beflächen als auch geförderte Mietwohnungen 
beinhaltet. Neben einer Tiefgarage im Unter
geschoss werden Gewerbeflächen im Erdge-
schoss errichtet. Im ersten Stock entsteht eine 
Wohngemeinschaft für die anderskompetent 
GmbH (Schloss Oberrain) und im zweiten Stock 
geförderte Mietwohnungen. Ein Baubeginn wird 
aller Voraussicht nach Ende 2022 bzw. Anfang 
2023 erfolgen. 

„Wir sind davon überzeugt, dass das neue Objekt 
zu einer deutlichen Aufwertung des Ortskernes von 
Unken führen wird, und möchten uns an dieser 
Stelle sowohl bei der Wohnbau-Genossenschaft 
Bergland als auch der Gemeinde Unken bedan-
ken, die schlussendlich maßgeblich am Zustande-
kommen des Projektes beteiligt sind.“, so Direktor 
Stefan Friedl MBA.
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WINTERDIENST - ANRAINERPFLICHTEN
1. SCHNEERÄUMUNG
Die Räumung wird von den Mitarbeitern der Ge-
meinde nach den jeweiligen Verhältnissen und 
gemäß den in Österreich geltenden gesetzlichen 
Grundlagen sowie den Richtlinien und Vorschrif-
ten für das Straßenwesen (RVS) durchgeführt.

Welche Straßen im Ortsgebiet müssen von der 
Gemeinde geräumt werden? 
•	 öffentliche Gemeindewege
•	 zuerst werden die Hauptstraßen und die 

Strecken des öffentlichen Verkehrs, dann 
die Neben- und Seitenstraßen geräumt

Welche Straßen können freiwillig von der Gemeinde 
geräumt werden? 
•	 Gehsteige entlang Privatliegenschaften
•	 Güter- und Interessentenwege, längere 

Hauszufahrten und Privatwege, sofern die 
technischen Möglichkeiten und Bedingun-
gen gegeben sind 

Grundsätzlich ist die Gemeinde nicht dazu ver-
pflichtet Güter- und Interessentenwege, Privatwe-
ge, längere Hauszufahrten und Gehsteige zu räu-
men und zu streuen. Der Gemeinderat und der 
Bürgermeister können dies jedoch als Service 
für die Gemeindebürger vorsehen.

Für den Zustand des Weges bleibt weiterhin der 
Eigentümer des Weges als Wegehalter verantwort-
lich und haftbar, nicht die Gemeinde.
Die Benützung von Treppen, Stegen und Stiegen 
erfolgt auf eigene Gefahr.

2. ANRAINERPFLICHTEN 
Gemäß §93 Straßenverkehrsordnung 1960 ha-
ben die Eigentümer von Liegenschaften im 
Ortsgebiet dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 Metern vorhandenen, dem öffent
lichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
06.00 Uhr bis 22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind.

Ist kein Gehsteig vorhanden, dann ist der 
Straßenrand in der Breite von einem Meter 
zu säubern und zu bestreuen. Ausgenommen 
von dieser Regelung sind nur die Eigentümer 
von unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften.

Die Einlaufschächte sind freizuhalten und 
Dachlawinen / Eiszapfen in einem zumutbaren 
Zeitraum zu entfernen. Dies gilt auch dann, 
wenn die Gemeinde die Gehsteige freiwillig (als 
Bürgerservice) „mitbetreut“. 
Die Verpflichtung der Gemeinde zur Über-
nahme einer Räum- und Streupflicht durch 
„stillschweigende Übung“ im Sinne des §863 
ABGB ist ausdrücklich ausgeschlossen.

Mit der freiwilligen Durchführung der Schnee-
räumung von Güter- und Interessentenwegen, 
Privatwegen, längeren Hauszufahrten und Geh-
steigen übernimmt die Gemeinde keinerlei Haf-
tung für Sach- und Personenschäden jeglicher 
Art (z.B. Beschädigungen von Einfriedungen, 
Kratzer auf Pflasterungen oder durch Streugut 
usw.)

Sonstige wichtige Informationen zum Win-
terdienst:
•	 Entlang der zu räumenden Wege müssen 

richtlinienkonforme Schneestangen ange-
bracht sein.

•	 Um die Schneeräumung ordnungsgemäß 
durchführen zu können, ersuchen wir dar-
um die Straßen freizuhalten. Die Anrainer 
müssen trotz freiwilliger Räumung durch die 
Gemeinde regelmäßige Kontrollen durch-
führen und den Schnee gemäß den Anrai-
nerpflichten entfernen.

•	 Gemäß §10 des Salzburger Landesstraßen-
gesetzes sind die Besitzer der an die Straße 
grenzenden Grundstücke dazu verpflich-
tet, die notwendige Ablagerung des bei 
der Schneeräumung von der Straße abge-
räumten Schnees einschließlich des Streu
splitts auf ihrem Grund zu dulden.

•	 Die Hauseigentümer dürfen den Schnee 
NICHT auf der Straße ablagern!

•	 Grundsätzlich wird mit der Räumung und 
Streuung durch die Gemeindearbeiter be-
reits sehr früh begonnen.

3. BÄUME, STRÄUCHER, HECKEN
Gemäß §91 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung 
1960 sind Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche in die Straße hineinragen, 
von den Liegenschaftseigentümern zu ent-
fernen, um die freie Sicht über den Straßenver-
lauf zu gewährleisten.

4. EINGESCHRÄNKTER WINTERDIENST
Von der Gemeindevertretung wurde beschlos-
sen, dass beim Gsengsteig und beim Gaissteig 
im Winter 2021/2022 nur ein eingeschränkter 
Winterdienst durchgeführt wird.
Die Gemeindevertretung und die Gemeinde
bediensteten bitten um Verständnis, dass es ge-
rade im Winter je nach Schneelage auch einmal 
zu Engpässen kommen kann. Wir alle sind dar-
um bemüht, unser Bestes für die Bürgerinnen 
und Bürger zu geben.

SILVESTER – RAKETENABSCHUSS - INFORMATION
Im Ortsgebiet der Gemeinde Unken sowie im Umkreis von 50 m von bewohnten Objekten außerhalb 
des Ortsgebietes ist jedes Jahr von 31. Dezember, 12:00 Uhr bis 1. Jänner, 2:00 Uhr die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 gestattet. Verboten ist die Verwendung der Feuerwerks-
körper in unmittelbarer Nähe von Tankstellen, innerhalb größerer Menschenansammlungen und in 
geschlossenen Räumen. Aus Rücksicht gegenüber Natur und Umwelt, bitten wir euch den Einsatz 
pyrotechnischer Gegenstände auf ein Minimum zu reduzieren!

CHRISTBAUMSPENDE

UNKENER HELFEN UNKENERN

Die Gemeinde Unken bedankt sich herzlich bei Alfred Landl für die diesjährige Christbaumspende.

Schneeflöckchen Weißröckchen, wann kommst 
du geschneit…?
…heuer ganz pünktlich zum 1. Advent! Die weiße 
Pracht hat es geschafft, uns in diesen düsteren 
Zeiten doch in vorweihnachtliche Stimmung zu 
versetzen. Da geht vielleicht das Keksbacken 
gleich noch einmal so gut von der Hand und 
die Kinder haben eine Freude mit dem ersten 
Schneemann.

Weniger Freude mit dem flockigen Weiß haben 
oft unsere älteren, alleinstehenden Mitbürger
Innen. Obwohl die Gemeinde sehr bemüht ist, 
die öffentlichen Straßen und Wege von Schnee 
und Eis freizuhalten und dafür auch viel Geld in 
die Hand nimmt, bleibt noch der private Bereich, 
der auch freigeschaufelt werden soll.
Pünktlich mit dem ersten Schnee erhalten wir 
in der Gemeinde immer wieder Anfragen, ob 
jemand helfen könnte.

Deshalb starten wir jetzt den Versuch zu vermit-
teln:
•	 Welche älteren Personen, meist allein

stehend, in unserer Gemeinde benötigen 
Hilfe bei der Schneeräumung im privaten 
Bereich?

•	 Welche tatkräftigen Personen in unserer Ge-
meinde können sich vorstellen, hier helfend 
die Schneeschaufel zu schwingen?

Bitte im Gemeindeamt bei AL Andreas Stock-
klauser melden, T e l .  0 6 5 8 9 / 4 2 0 2 - 1 4
Es wäre wirklich schön, wenn wir hier im Sinne 
von erweiterter Nachbarschaftshilfe die Leute 
zusammenbringen könnten.

Winterliche Grüße aus dem Gemeindeamt.
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GESUNDE GEMEINDE

Bereits im August 2020 hatte Manuel Horeth das 
Tagesseminar „Mentale Stärke für Österreich“ in 
Kooperation mit der Gesunden Gemeinde für 
Salzburger Gemeinden ins Leben gerufen, um 
den Menschen in Salzburg Werkzeuge in die 
Hand zu geben, die pandemiebedingten Heraus-
forderungen der vergangenen und kommenden 
Monate besser meistern zu können. 
Drei Anläufe und ein Jahr später konnte das Semi-
nar am 16. Oktober 2021 unter Einbeziehung des 
Bildungswerks in Unken endlich stattfinden – mit 
derselben Aktualität wie bereits ein Jahr zuvor...
Unter dem Motto „Unglaublich was du alles 
kannst“ vermittelte Manuel Horeth den 24 Teil-
nehmerInnen einen Tag lang Möglichkeiten wie 
sie zu mentaler Stärke im Alltag und Berufsle-
ben finden können. 
Anhand von Techniken aus dem Spitzensport, 
brachte er uns z.B. bei, wie wir aus einem ge-
stressten Zustand blitzschnell in die Entspannung 
finden, eine der wesentlichsten Fähigkeiten, die 

wir besitzen. Wenn wir entspannt sind, treffen 
wir bessere Entscheidungen, können wir unsere 
Leistungen besser abrufen, sind wir konzentrier-
ter und stärken damit unser Immunsystem.
Ein weiterer Schwerpunkt betraf die Vorstel-
lungskraft. Negative Vorstellungen können uns 
so sehr stressen, dass uns Dinge nicht mehr 
einfallen und wir auch keine korrekten Entschei-
dungen mehr treffen können. Ein positives Mind-
set dagegen hilft uns, die richtigen Entscheidungen 
zu treffen, fokussiert zu bleiben und Ziele leich-
ter zu erreichen. Diese und weitere Themen 
wurden uns von Manuel Horeth auf unterhaltsa-
me Weise nähergebracht und mit „magischen“ 
Experimenten und Beispielen aus der Praxis 
veranschaulicht. 
Am Ende dieses kurzweiligen Tages waren sich 
alle einig – der Workshop war großartig, wir 
müssen das Gelernte nur im Alltag einsetzen!

Für die Gesunde Gemeinde 
Gabriele Hirschbichler

TERMINESITZUNG DER VEREINE
LIEBE VERTRETERINNEN UND VERTRETER DER VEREINE!
Die Terminesitzung der Vereine für das Jahr 2022 wird kurzfristig per Mailaussendung bekanntgegeben. 
Falls Du als Vereinsvertreter*in noch nicht im E-Mail-Verteiler der Gemeinde erfasst bist, melde dich 
bitte bei Marion Wörgötter-Posch, woergoetter@gde-unken.salzburg.at für die Aufnahme. 

SALZBURGER LANDESHILFE

EHRUNG HANS HAIDER

EURE SPENDE ZÄHLT FÜR SALZBURGER FAMILIEN
Jedem von uns kann es passieren, dass er oder 
sie von heute auf morgen auf Hilfe von anderen 
angewiesen ist. Schnell zu helfen ist dabei oft 
entscheidend. Mit den Mitteln aus dem Fonds 
der Salzburger Landeshilfe wird Salzburger Fa-
milien, die unverschuldet in Not geraten sind, 
unbürokratisch geholfen.

Die Spendenaktion hat schon begonnen und 
läuft noch bis Ende Februar 2022. Zahlscheine 
liegen bei der Raiffeisenbank Unken auf. Herz-
lichen Dank!
Gemeinde Unken, Landeshilfe Spendenkonto
IBAN: AT 363506 6000 00022129
BIC: RVSAAT2S066

Auf Beschluss der Gemeindevertretung wur-
de Herrn Johann Haider, vulgo Pichler Hans, 
der Ehrenteller der Gemeinde Unken für seine 
langjährigen ehrenamtliche Tätigkeiten in der 
Gemeinde überreicht. Johann Haider ist seit 
1976 Hochzeitslader und war von 1979 bis 1990 

Obmann der Trachtenmusikkapelle Unken. Au-
ßerdem war er von 2008 bis 2021 Obmann der 
Kameradschaft Unken. Bürgermeister Florian 
Juritsch, Vizebürgermeister Ernst Herbst und 
Gemeinderat Leonhard Flatscher gratulierten 
Johann Haider zu dieser hohen Auszeichnung

Terminvorschau:
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes am 3. Jänner von 16:00 – 20:00 in der Volksschule Unken
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Ein Kind ist  
sichtbar gewordene  

Liebe.
(Novalis)

„Vertrauen ist eine Oase im  

Herzen, die von der Karawane des  

Denkens nie eingeholt werden kann.“  

(Khalil Gibran)

„Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,  

sondern habt den Mut, von mir zu erzählen und zu 

lachen. Lasst mir einen Platz zwischen Euch,  

so wie ich ihn im Leben hatte.“ 
(Antoine de Saint-Exupery)

TRAUUNGEN - DIE BESTEN WÜNSCHE FÜR EUREN GEMEINSAMEN WEG 
Eva (geb. Hinterseer) u. Martin Auer, 19. Februar
Karin Leitinger u. Herbert Eder, 4. März
Kathrin (geb. Herbst) u. Martin Fernsebner, 9. März
Anita (geb. Eder) u. Franz Baumgartner, 12. März
Christina (geb. Leitinger) u. Andreas Prem, 17. April
Bettina (geb. Feller) u. Andreas Schmiderer, 8. Mai
Teresa (geb. Reitsamer) u. Michael Flatscher, 21. Mai
Stefanie (geb. Maierbrugger) u. Lukas Lohfeyer, 12. 
Juni
Veronika (geb. Dürnberger) u. Robert Leitinger, 26. 
Juni

Judith Prossliner u.  
Thomas Niederberger,  
14. August
Carolin (geb. Haider) u. Hermann Berger, 4. Sep-
tember
Magdalena (geb. Wimmer) u. Gerhard Fuchs, 18. 
September
Elisabeth (geb. Lanser) u. Thomas Brandmaier, 25. 
September

STERBEFÄLLE – VIEL KRAFT UND ZUVERSICHT 
FÜR DIE ANGEHÖRIGEN! 
Johanna Friedl am 3. Jänner
Stefan Herbst am 29. Jänner
Ernst Schreder am 10. März
Wilhelm Leitinger am 13. März
Peter Rosenzweig am 18. März
Josef Günther am 5. April
Maria Truppe am 7. April
Norbert Wangler am 11. April
Elisabeth Schmiderer am 14. Mai
Josef Wimmer am 18. Mai
Anna Maria Silberberger am 23. Juni

Johann Hirschbichler am 2. August
Anna Wörgötter am 13. August
Marianne Hohenwarter am 27. September
Elisabeth Bauer am 4. Oktober
Josef Haitzmann am 6. Oktober
Evelin Jury am 26. Oktober
Hermann Lohfeyer am 27. Oktober

STANDESFÄLLE JÄNNER 2021 BIS NOVEMBER 2021

Apollonia Christina,
Eltern: Veronika u. Martin Hohenwarter

Hannah, Eltern: Magdalena Haider u. Christoph 
Niederberger
Adrian, Eltern: Livia Ronacher u. Andreas Schwaiger
Marie, Eltern: Eva Speicher u. Jakob Friedl
Teresa, Eltern: Carola u. Josef Dankl
Hanna und Fanni, Eltern: Claudia u. Markus 
Krimbacher
Emma Christina, Eltern: Anna Wimmer u. David 
Hirschbichler
Matthias, Eltern: Bettina u. Andreas Kolb
Selina, Eltern: Ramona u. Sebastian Juritsch
Kristin Madeleine, Eltern: Alexandra 

Moßhammer u. Thomas Friedl
Adrian, Eltern: Sonja u. Matthias Öhlschuster
Lara, Eltern: Teresa u. Michael Flatscher
Hannah Lena, Eltern: Michaela u. Patrick 
Obwaller
Emma Sofie, Eltern: Sabrina Obwaller u. Michael 
Brucker
Carolina Stefania, Eltern: Bogdan u. Anisoara-
Viorica Vacarescu
Alexander, Eltern: Sabine u. Kamil Zemlicka
Marina, Eltern: Sonja Flatscher u. Christian Seidl
Abdullah, Eltern: Rona u. Abdull Noori
Katharina, Eltern: Bettina Faistauer u. Sebastian 
Friedl
Georg Laurenz, Eltern: Bianca Baumgartner u. 
Peter Dietmann
Carolin, Eltern: Elisabeth u. Alois Lidicky
Samuel, Eltern: Katharina u. Martin Herbst-Stahl

GEBURTEN -  ALLES GUTE FÜR DIE KLEINEN ERDENBÜRGER UND IHRE ELTERN! 

NACHRUF JOSEF WIMMER
Nach kurzer schwerer Krankheit, aber viel zu früh hat Sepp 
Wimmer am 18.5.2021 im 63. Lebensjahr seinen Lebensgarten 
hier auf der Erde verlassen. Sein Tod hat nicht nur bei seiner 
Familie eine große Lücke hinterlassen, sondern auch bei uns in 
der Gemeinde. Sepp war von 1995 bis 2004 als Bademeister im 
Schwimmbad angestellt. Zeit seines Lebens war er ein geselliger 
Mensch, für den die Kameradschaft einen hohen Stellenwert 
gehabt hat. So hat er sich als Mitglied des Kameradschaftsbun-
des und der Kniepass-Schützen aktiv in das örtliche Vereins
leben eingebracht. Bei den Kniepass-Schützen war er von 2008 
bis 2014 Kompaniefähnrich. Eine weitere gemeinnützige Arbeit, 
war seine Tätigkeit beim Obst- und Gartenbauverein. Über vier 
Jahre hinweg hat Sepp die Obstpresse betreut und war erster 
Ansprechpartner fürs Saftpressen. In den letzten Jahren (2016 
bis 2020) hat er sich für die Gemeinde um die Blumen beim 
Dorfplatz und Dorfpark gekümmert. Gewissenhaft erledigte er 
all seine Aufgaben. Letztes Jahr hat die Gemeinde für die Blu-
mengestaltung im öffentlichen Raum den Salzburger Blumen-
schmuckwettbewerb gewonnen. Dies war nicht zuletzt mit ein 
Verdienst von Sepp Wimmer. Lieber Sepp, Danke für dein Wir-
ken in unserer Gemeinde! Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
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Am 13. Oktober wurde Jürgen Röben aus Hamburg für 
40 Jahre und Marlies Czepoks aus Hamburg für 5 Jahre 
treuen Urlaub in Unken geehrt. Gastgeber: Familie Vi-
tzthum, Götzbauer. 
v.l.: Klaus und Monika Vitzthum, Jürgen Röben, Marlies 
Czepoks, Bgm. Florian Jurtisch

Am 11. August erhielt Hannelore Bleys aus 
Belgien ihre Anerkennung für 25 Jahre Urlaub 
in Unken. Seit ihrer Kindheit kommt sie mit 
ihren Eltern regelmäßig in unser Dorf. Gast-
geber: Familie Flatscher, Dorfcafé Unken
v.l.: Wirtin Michaela Hagn, Hannelore Bellen, 
Bgm. Florian Juritsch

BÜRGERMEISTER FLORIAN JURITSCH BEDANKT SICH SEITENS  
DER GEMEINDE BEI UNSEREN GÄSTEN FÜR IHRE URLAUBSTREUE

WIMMELBUCH
Egal ob Ihr für Eure Kinder noch auf der Suche 
nacheiner Kleinigkeit für Weihnachten 
seid oder ein „Mitbringsel“ aus der Heimat 
braucht – mit dem Wimmelbuch aus dem  
Salzburger 	  
Saalachtal 	  
können die 	  
Kinder auf 	  
humorvolle Art 	  
besondere Orte	  
und Attraktionen	  
der Region erkun-	  
den – und das alles	  
ohne lesen zu kön-�  
nen oder vorgelesen �  
zu bekommen.

Was ist also ein Wimmelbuch? Wimmelbücher 
„erzählen“ ihre eigenen Geschichten von 
Abenteuern und Erlebnissen, von Menschen und
	 Orten. Dafür brauchen sie keinen 

 Text und sind wie geschaffen, 
 auch kleine Kinder für Bücher 

zu begeistern. Die Zeichne- 
			   rin Franziska Höllbacher 

hat mit viel Feingefühl und  
Liebe zum Detail die Region  

im Buch zum „Leben“ erweckt.
Komm mit ins Salzburger Saalachtal –  

dein Wimmelbuch
„Und dann zeichne ich so, wie ich mir das Buch 
wünsche, wenn ich selbst ein Kind wäre.“

(Astrid Lindgren)

LIEBE UNKENERINNEN UND UNKENER!
Nach vielen Unsicherheiten und langem hin 

und her über die letzten Mo-
nate freut es uns, euch 

mitteilen zu dürfen, 
dass es im Heutal 

weitergeht:	  
Die Heutal Lifte 
GmbH wird von 
Wasti Vitzthum 
(im Bild) über-

nommen. 

Mit im Kernteam 
ist Andreas Dürnber-

ger und Helga Schwaiger. 
Andreas ist mit seiner langjährigen Erfahrung 
als Betriebsleiter ein wichtiger Baustein der 
Heutal Lifte. Helga wird die administrativen 
Agenden sowie die Büroleitung übernehmen 
und als rechte Hand der Geschäftsleitung tätig 
sein. 

Die Heutal Lifte sind sowohl für den Tourismus 
als auch für die einheimische Bevölkerung eine 
sehr wichtige Einrichtung und leisten einen 
hohen Beitrag für eine lebenswerte Gemeinde. 
Vor allem wollen wir auch für die Kinder und die 
Jugend die Möglichkeit des Schifahren-Lernens 
im Ort erhalten.
Für die Weiterführung und für die Aufwertung 

des Heutals bedarf es eines umfangreichen 
Maßnahmenpaketes und eine strategische Neu-
positionierung. Der Winter 2021/22 gilt als Über-
gangssaison, wir möchten aber trotzdem sehr 
gute Bedingungen für alle Gäste bereitstellen. In 
einem nächsten Schritt wird ein umfangreiches 
Detailkonzept für die Zukunft erstellt. 

Der Saisonstart ist abhängig von der Schnee
lage und der COVID-Situation, angepeilt wird 
vorerst der 17.12.2021.

Die Vorverkäufe für Saisonkarten wurden 
wie folgt verlängert: 3 LänderFreizeitArena 
Saisonkartenvorverkauf bis 23. Dezember, Salz-
burgSuperSkiCard Vorverkauf bis 20. Dezem-
ber.
Ein Vorverkauf bei der Gemeinde ist im Moment 
derzeit leider nicht möglich, weshalb wir euch 
bitten, die Karten im Heutal an der Liftkassa 
nach vorheriger telefonischer Kontaktaufnahme 
unter der Telefonnummer 06589/20055 abzu-
holen. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir hoffen 
euch schon bald im Heutal begrüßen zu dürfen 
und freuen uns auf einen gelungenen Start in 
einen neuen Abschnitt der Heutal Lifte.
Bis dahin wünschen wir euch schon jetzt schöne 
Feiertage und viel Gesundheit im neuen Jahr!

Euer Heutal Team!

TOURISMUS

INFOS DER HEUTAL LIFTE GMBH

GÄSTEEHRUNGEN IN UNKEN
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v.l.: Sabine Hauser (KV Binoggl, Ideengeberin), Kurt Mikula (Künstler),  
Marion Wörgötter-Posch, Verena Seeber,  
Maria Hinterseer (Organisationsteam Bücherei)

www.unken.bvoe.at · Öffnungszeiten der Bücherei während der Weihnachtsfeiertage:
Mittwoch: 22.12.2021 von 8:00-13:00 Uhr · Mittwoch: 29.12.2021 von 8:00-13:00 Uhr
Im neuen Jahr wieder wie gewohnt mittwochs und freitags. An Feiertagen hat die Bücherei 
geschlossen! · 10,00 Euro Jahresgebühr für Medienausleihe und Online Mediathek!

LESUNG & LIEDER  
VON UND MIT KURT MIKULA
Im Veranstaltungssaal Bad Unken 
ging es am Abend weiter mit unse-
rem allseits bekannten Religions
lehrer der Mittelschule Lofer, 
Kurt Mikula, der mit seinen Kurz
geschichten und Liedern aus sei-
nem Leben begeisterte. Herzlichen 
Dank Kurt, für deine mutigen, 
offenen, berührenden und lustigen 
Einblicke in dein Leben. Es war ein 
inspirierender Abend. Danke an 
alle, die mit dabei waren. Die Bücher 
„Geschichten eines Legasthenikers“ 
und „Ein Hippie aus Lofer“ bieten 
wir euch in der Gemeindebücherei 
zum Verleih an. Auf der Webseite 
von Kurt Mikula www.mikula-kurt.net könnt ihr eure eigenen Bücherexemplare, CD‘s etc. bestellen und 
euch auch verschiedene Ideen und Anregungen holen. Ein Blick darauf lohnt sich!

Wir sind sehr dankbar, dass wir diese Veranstaltungen im Oktober noch voller Freude durchführen 
konnten! Als Bücherei und Bildungswerk haben wir auch den Auftrag Bildung in allen Formen (Seminare, 
Workshops, Musikveranstaltungen… etc.) anzubieten und diese Veranstaltungen für ALLE Menschen 
unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Alter, Status… zugänglich zu machen. Darauf freuen wir uns auch 
in Zukunft!
Abschließend noch ein herzliches DANKE an alle treuen Leserinnen und Leser, an die Familien, an die 
Kinder, an die Schule, die uns mit ihrem Besuch immer wieder erfreuen! 

Der Frieden in der Welt beginnt mit dem Frieden in mir selber.

Mit diesem abschließenden Satz wünschen wir Euch friedliche Weihnachten im Kreise eurer Lieben! 
Alles Gute und auf bald!

Für die Gemeindebücherei und  
das BildungsNetzwerk Unken
Marion Wörgötter-Posch & Team

Bei der Ferienaktion Lesesommer wurden seitens der Bücherei Gutscheine der Buchhandlung Wirth-
miller, sowie einige Bücher und Lesezeichen an die teilnehmenden Schulkinder verlost. Ein herzliches 
DANKE an die fast 40 Kinder die mitgemacht haben und auch an Michael Kulcsar (ADEG) für die Eisgut-
scheine. Bei der Verlosung des Landes Salzburg unter den mitwirkenden Büchereien, freuen wir uns 
nach dem Liegestuhl im Vorjahr, diesmal über eine Beachflag mit Büchereilogo! DANKE dafür!

ÖSTERREICH LIEST WOCHE (KW 42) · 2. SPIELENACHMITTAG FÜR KINDER IN UND UM DIE BÜCHEREI
Eine gute Zeit miteinander verbringen, Spaß 
haben, jausnen, gemeinsam spielen, krea-
tiv sein, das war das Motto des 2. Spiele- und 
Bastelnachmittags rund um die Bücherei. Bei 
trockenem Wetter konnten wir auch den Spiel-

platz und die Outdoorspiele (Danke an Elisabeth 
Fernsebner) nutzen. Wir hatten viel Spaß und 
haben es sogar geschafft die Dekoration für die 
Abendveranstaltung fertig zu basteln. Vielen Dank 
an alle, die kreativ waren und mitgeholfen haben.

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN

EIN RÜCKBLICK AUF DEN HERBST
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In den vergangenen Jahren haben die Kinder der 
Volksschule Unken vielen Kindern aus Albanien, 
Bulgarien, Rumänien, Slowakei und Ungarn mit 
Weihnachtspaketen eine Freude gemacht.
Auch dieses Jahr haben wir uns an der Aktion be-
teiligt und 47 Pakete für die Kinder gesammelt. 
Mit den Paketen wollen wir den Kindern in diesen 
Ländern eine Botschaft vermitteln – „Ich denke an 
dich und möchte dir zu Weihnachten eine Freude 
bereiten!“

Herzlichen Dank an die Kinder und Eltern für 
die schönen Pakete!

Klasse 3a      Klasse 3b

SCHÜLERINNEN ERFÜLLEN LIEDWÜNSCHE FÜR DEN GUTEN ZWECK
Am Abend des 31. Oktober er-
strahlten in vielen Pfarren tausen-
de Lichter, um auf das Allerheili-
gen-Fest einzustimmen. Auch die 
SchülerInnen der dritten Klassen 
der Mittelschule Lofer nahmen an 
diesem stimmungsvollen Projekt 
teil. Sie gestalteten die „Nacht der 
1000 Lichter“ mit einem eigenen 
Wunschliedkonzert in der Pfarrkir-
che Lofer. Insgesamt erfüllten sie 
69 Liedwünsche, die sie selbst san-
gen und musikalisch begleiteten! 
Zudem wartete noch ein selbst 
kreiertes Lichtgeschenk als Über-
raschung auf jeden Besucher und 
jede Besucherin. Die SchülerInnen 
kamen überein, mit dem unerwar-
teten Spendenbetrag von 250 Euro 
die „Schmetterlingskinder“ zu un-
terstützen. 

Die SchülerInnen der dritten Klasse mit ihren Lichtgeschenken

LAPTOPS FÜR SCHÜLERINNEN
Wie die meisten Schulen der Sekundarstufe I in 
Österreich nahm auch die MS Lofer an der Gerä-
teinitiative „digitale Schule“ teil. Zweck der Initi-
ative ist es, die pädagogischen und technischen 
Voraussetzungen für einen IT-gestützten Unter-
richt zu schaffen, damit alle Schülerinnen und 
Schüler dieselben Rahmenbedingungen beim 

Zugang zu digitaler Bildung vorfinden. Eltern ha-
ben für den Laptop einen Selbstbehalt von ca. 
100€ entrichtet.  
Das neue digitale Unterrichtsmittel wurde im 
November den SchülerInnen der 1. und 2. Klas-
sen übergeben. Der Schritt in Richtung neues 
Unterrichtszeitalter darf beginnen!

VOLKSSCHULE UNKEN

MITTELSCHULE LOFER
ENGLISH PROJECT WEEK 3AB
Gleich zu Schulbeginn fand für die dritten Klas-
sen wieder die „English Project Week“ statt. An 
fünf Schultagen wurden die SchülerInnen von 
zwei „Native Speakern“ aus England betreut. In 
unterschiedlichen Workshops wurden Vorträge, 
Gesangsnummern, Tänze und Sketche einstu-
diert sowie eine kreative Fotostory zusammen-

gestellt – und das alles in englischer Sprache. In 
Form von Spielen und anderen Aktivitäten konn-
ten unsere SchülerInnen ihr Englisch verbessern 
und die Scheu vor dem Sprechen ablegen. Die-
se Projektwoche wurde von einer „Presentation 
Party“ am Freitag abgerundet, um den anderen 
Klassen der MS Lofer auf unterhaltsame Weise 
zu zeigen, woran gearbeitet wurde. 

SCHULSPRECHERINNEN DER MS LOFER
Zur Schulsprecherin wurde im Oktober Romana Fernsebner 
aus St. Martin gewählt (li). Ihre Stellvertreterin ist Theresia 
Schmiderer (re) aus Lofer. Beide aus der 4a Klasse.
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BOGENSCHIESSEN IN WAIDRING/OBERWEISSBACH
Gegen Ende des letzten Schuljahres waren die 
3. und 4. Klassen der MS Lofer beim Bogenpar-
cours Oberweißbach in Waidring Bogenschie-
ßen bzw. Cartfahren. Wir wollen uns – spät aber 
doch – bei Marc Schmiderer für die kompeten-
te Betreuung, die sportliche Horizonterweite-

rung und für das finanzielle Entgegenkommen 
bedanken! Die beteiligten Schülerinnen und 
Schüler (sowie auch das Lehrpersonal) waren 
mit Feuereifer bei der Sache und erlebten ein 
paar wirklich abenteuerliche und abwechslungs
reiche Stunden! Vielen Dank im Nachhinein!

SCHÜLER SCHICKEN GEBURTSGRÜSSE INS GENERATIONENHAUS
Zum ersten Mal seit 15 
Jahren kann das Senioren-
heim-Mittelschul-Projekt 
„Gemeinsam unterwegs“ 
nicht durchgeführt wer-
den. Deshalb haben sich 
die Schüler der 3. Klassen 
etwas ganz Neues über-
legt. Das Ganzjahrespro-
jekt „Happy Birthday!“ 
Für jeden Bewohner des 
Generationenhauses wur-
de im Zeichenunterricht 
eine eigene Geburtstags-
karte gestaltet, in Wer-
ken ein kleines Geschenk 
kreiert und in Religion ein 
persönliches Video mit 
Geburtstaglied und Wün-
schen gedreht. Dieses „Ge-
schenkspaket“ wird am Geburtstag, von der Geschäftsleitung des Generationenhaus, dem Geburtstag-
kind übergeben. Vielleicht gelingt es den Schülern damit, den Bewohnern des Generationenhauses, ein 
Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Das wäre schön 😊.

E-LEARNING-AKTIVITÄTEN MS LOFER
Im Fach Englisch arbeiten wir derzeit mit den 2. 
& 3. Jahrgängen an Europäischen Schulprojekten 
mit den Titeln: „Make a difference – Go NUTS“ 
und „Christmas Card Exchange“. Wir arbeiten 
dabei länderübergreifend mit Schulen aus Finn-
land, Frankreich, Griechenland, Italien, Polen, 
Slowakei, Spanien, Tschechien und der Türkei zu-

sammen.
Die zwei-
ten Klassen 
erstellen im 
N o v e m b e r 
eigene Weih-
n a c h t s k a r -
ten, welche 
im Dezember 

an unsere Partnerschulen versandt werden. Im 
Gegenzug erhalten wir im Dezember Karten aus 
anderen Ländern. Die Schülerinnen und Schüler 
der dritten Klassen arbeiten das gesamte Jahr am 
Projekt „Go NUTS“. NUTS steht dabei für „Nature, 
Unity, Technology & Sports“.
Derzeit erledigen die Kinder alle 2 Wochen eine 
sportliche Challenge, die jeweils von einer Partner-
schule für alle gestellt wird. Beim Thema „Einheit“ 
werden die Kinder länderübergreifend Rollen-
spiele zu den Themen Mobbing, Cybermobbing, 
Rassismus etc. ausarbeiten und klassenintern 
vorspielen. Der letzte Teil sieht vor, etwas Klimaf-
reundliches für die eigene Gemeinde zu tun z.B. 
eine Bienenwiese oder einen Baum zu pflanzen, 
Müll einzusammeln, einen Bienenstock zu bauen 
oder ähnliches.
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Wieder neigt sich ein schwieriges Jahr dem Ende 
zu. So war es bis Ende Mai notwendig, die Ein-
haltung der bestehenden Regeln bei allen Besu-
cherinnen und Besuchern zu kontrollieren. Erst 
mit dem Sinken der Infektionszahlen im Frühjahr 
waren Öffnungsschritte und vor allem die weit-
gehende Aufhebung der Besuchszeiten möglich. 
Leider verschlechtert sich die Lage aktuell zuse-
hends, sodass seit Anfang November wieder Ver-
schärfungen in Kraft traten. Die aktuellen Regeln 
werden mittels Aushang im Haus und über die 
Kommunikationswege der Gemeinden (vor allem 
Gem2Go) verlautbart.
Seitens der Veranstaltungen war es in diesem 
Jahr leider zu ruhig. Ein Bewohnerausflug auf die 
Loferer Alm war bereits organisiert, konnte al-
lerdings aufgrund der Infektionslage im Unteren 
Saalachtal nicht durchgeführt werden. Alle ande-
ren Veranstaltungen – die Bewohnergeburtstags-
feiern, die Mutter-/Vatertagsfeier, das Sommerfest, 
der Adventmarkt, die Weihnachtsfeier uvm. – fie-
len leider dem Coronavirus zum Opfer. Gerade in 
der Pandemie ist es jedoch wichtig, nach vorne zu 
schauen. Und es gibt sehr Gutes zu berichten. 
Bis 2019 konnten wir jedes Jahr das Projekt „Gemein-
sam unterwegs“ mit der Mittelschule Lofer unter der 
Leitung von Esther und Kurt Mikula durchführen. 
Dabei haben die Jugendlichen Zeit mit unseren Be-
wohnerinnen und Bewohnern verbracht. Seit 2020 
ist das coronabedingt nicht mehr möglich.
Seit Oktober diesen Jahres konnten wir das Pro-
jekt „Geburtstagsgrüße aus der Mittelschule“ 

starten. Dabei bekommt jede Bewohnerin bzw. 
jeder Bewohner eine persönliche Grußkarte und 
ein Geschenk zum Geburtstag. Außerdem wurde 
für unseren Eingangsbereich ein Anzeigeständer 
gestaltet, auf dem immer der nächste Geburtstag 
angekündigt wird. Ein herzliches Dankeschön an 
Kurt Mikula und allen beteiligten Schülerinnen 
und Schülern, sowie beteiligten Lehrerinnen und 
Lehrern!
Mit dem Relaunch unserer Homepage übersie-
deln wir auf die Website der Gemeinde Lofer. 
Aufrufbar ist die Seite aber weiterhin unter der 
gleichen Adresse https://www.hdg-lofer.at. Ich 
möchte mich an dieser Stelle bei der Firma @dver-
tisiting by Constantin Weiß bedanken, die unsere 
bisherige Homepage seit der Eröffnung des neu-
en Hauses im Oktober 2013 betrieben hat und der  
immer mit Rat und Tat zur Seite stand.
Die Firma Hansaton bietet wieder kostenlose Ser-
vicetermine an – auch für Hörgeräte die bei an-
deren Firmen gekauft wurden. Der nächste Ser-
vicetermin findet am 13.12.2021 ab 15:30 Uhr im 
Erdgeschoss statt. Die Termine für 2022 werden 
sowohl auf unserer Homepage als auch mittels 
Aushang im Windfang veröffentlicht.
Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die durch ihre Ar-
beit und ihren Einsatz den Betrieb unseres Hau-
ses 365 Tage im Jahr gewährleisten. Bedanken 
darf ich mich auch bei den Bürgermeistern aller 
vier Verbandsgemeinden für das Vertrauen und 
die Unterstützung. Danke auch an alle Angehöri-
gen sowie Besucherinnen und Besucher für die 
Einhaltung der geltenden Besuchsregelungen. Un-
ser Haus hat Corona bisher glücklicherweise nur 
gestreift – arbeiten wir gemeinsam daran, dass das 
auch weiterhin so bleibt und blicken gemeinsam in 
die Zukunft.
Wie bereits im vergangenen Jahr wird die bevor-
stehende Adventzeit wieder ruhig werden. Trotz al-
ledem wünschen wir allen Leserinnen und Lesern 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2022 – auf dass es dann wieder zu 
mehr Begegnungen im Haus der Generationen 
kommen kann.

Für das Haus der Generationen  
Christian Lahnsteiner

KEM-Thermografieaktion: 
Ein (Wärme-)Bild sagt mehr … 
Wer kennt das nicht: je kälter es 
draußen wird, desto mehr muss 
geheizt werden. Doch wo genau 
entschwindet die zugeführte Wär-
me? Das wäre gut zu wissen, denn 
nur so können effektive Maßnah-
men dagegen ergriffen werden. 

Mittels Infrarot-Kamera und sogenannten Thermografien können Wärmebrücken an Gebäuden sicht-
bar gemacht werden.

Die Klima- und Energiemodellregion Nachhaltiges Saalachtal unterstützt auch dieses Jahr wieder alle 
Bürgerinnen und Bürger dabei, Energieeffizienz- und 
Klimaschutzmaßnahmen umzusetzen. Mit der Wärme-
bild-Aktion im Jänner/Februar 2022 sollen Einsparpo-
tentiale aufgezeigt und damit die Grundlagen für an-
gemessene Sanierungen der Gebäudehülle geschaffen 
werden. 

In Kooperation mit e5 und Energieberatung Salzburg 
werden die Wärmebilder in der kostenlosen Folge-
Beratung erläutert und produktneutrale Empfehlungen 
abgegeben. 

Aktion
Thermografie Ein-/Zweifamilienhaus (nur Privathaushalte) inkl. Anfahrt und Mess-Bericht: 79,-€ (statt 155€) 

Anmeldung zur Thermografie
ab sofort und bis spätestens 10. Jänner 2022 bei Lisa Kößlbacher 
koesslbacher@nachhaltiges-saalachtal.at oder 0664/3527532

Bei der Energiewende aktiv mitwirken – jetzt Energiegemeinschaften gründen und mehr lokalen 
Strom nutzen!

Das neue Erneuerbare-Ausbau-Gesetz macht es möglich, dass sich jeder und jede aktiv an der Energie-
wende beteiligen kann. In Kürze wird es dank „Erneuerbarer-Energie-Gemeinschaften“ (EEG) möglich 
sein, Strom direkt von der PV-Anlage des Nachbars zu beziehen. Umgekehrt können Überschüsse der 
eigenen PV-Anlage an die Nachbarin, die Gemeinde, oder einen Betrieb in der Nähe verkauft werden. 
Die Teilnahme an einer EEG bringt allen Beteiligten nicht nur ein gutes Gewissen, da sie mehr lokal pro-
duzierten Strom nutzen, sondern auch finanzielle Vorteile. Denn die Netzgebühren verringern sich und 
der Preis des Stromes wird innerhalb der EEG vereinbart und abgerechnet. 

Aktuell bekommt man für die Erstellung von entsprechenden Konzepten attraktive Förderungen. Die 
Klima- und Energiemodellregion unterstützt nicht nur bei der Fördereinreichung, sondern auch bei der 
Gründung von EEGs. 
Bei Interesse bitte Kontakt mit Alois Schläffer aufnehmen unter schlaeffer@nachhaltiges-saalachtal.at 
oder 0664/88225039. Mehr Infos zu EEG finden sich unter 
www.energiegemeinschaften.gv.at 

SENIORENWOHNHEIM – HAUS DER GENERATIONEN 
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Tagesmütter
& Tagesväter in 
Unken gesucht!

TAGESELTERNZENTRUM  |  KLEINKINDGRUPPEN  |  BETRIEBSTAGESSTÄTTEN  |  QUALITÄTSMANAGEMENT

Unsere Qualität gehört 
den Kindern!

SIE lieben den Umgang mit Kindern, sind kreativ, 
kommunikationsfreudig, haben Einfühlungsvermögen 
und Freude am Umgang mit Kindern?

SIE bieten konstante Betreuung von Tageskindern 
im eigenen Haushalt, individuelle Begleitung, haben 
Verständnis für die Bedürfnisse von Kindern?

IHREN Verdienst bestimmen Sie individuell durch Ihr 
Betreuungsangebot.

WIR bilden Sie berufsbegleitend in Modulen aus und 
kümmern uns um Ihre Weiterbildung.  

Als größter Anbieter familiennaher Kinderbetreuung 
im Bundesland Salzburg stärken und unterstützen wir 
Sie in pädagogischer, persönlicher und organisatori-
scher Hinsicht. Wir sind für Sie da!

TEZ - TagesElternZentrum Salzburg
5026 Salzburg  |  Albert-Birkle-Straße 4  |  ✆ 0662 / 87 17 50  |  offi ce@tez.at

K A R R I E R E  B E I  T E Z

www.tez.at

 ihr der

Als Dankeschön für 
deine Teilnahme gibt‘s 
am Ende der Umfrage 
ein Gewinnspiel mit echt 
lässigen Preisen:

Hier geht’s 
zur Umfrage:

• JBL Bluetooth Outdoor-
Lautsprecher

• Hu la-Hoop-Rei fen
• Kurzhantel-Sets
• Einkaufsgutscheine 

für die Salzburger  
Altstadt & Europark

jugend.akzente.net

Du bist zwischen 12 
und 20 Jahren? Und 
du lebst in Salzburg?

DANN bist genau 
DU gefragt!

Wir wollen wissen, was 
Salzburger Jugend-
liche denken, wie es 
ihnen geht und was 
sie brauchen. Wie 
verbringt ihr eure Zeit? 
Wie steht ihr der Zukunft 
gegenüber und wie ist 
eure Sicht auf die Welt?

Bis 31.12.2021 
mitmachen und 
coole Preise 
gewinnen!

Sag uns deineMeinung!

Salzburger

jugendreport 20
21

Bis 31.12.2021 
mitmachen und 
coole Preise 
gewinnen!

Sag uns deineMeinung!

Salzburger

jugendreport 20
21

GÜNSTIG MIT DEN ÖFFIS DURCH SALZBURG DÜSEN!
Leistbare Preise im öffentlichen Verkehr sind ein 
wesentlicher Schritt, um die Mobilitätswende zu 
schaffen. Mit dem Klimaticket Salzburg wird die-
se Forderung nun endlich Realität! Ab 1.1.2022 
kann man für 365€ (mit dem Vorverkaufspreis 
bis 31.12.21 sogar für nur 333€) im gesamten 
Bundesland Salzburg ein Jahr lang alle Busse 
und Züge nutzen.
Für alle, die das Ticket selbst nicht täglich brau-
chen, gibt es die Option, sich mit Familienmit-
gliedern oder Freund*innen zusammenzutun 
und sich für € 100,- Aufpreis ein übertragbares 
Klimaticket gemeinsam anzuschaffen. Das mo-
tiviert doch richtig, vermehrt Wege stressfrei 
mit den Öffis zurückzulegen und das Auto in 
der Garage zu lassen. Weitere Infos gibt’s unter:  
https://salzburg-verkehr.at/klimaticketsalzburg/

Raus aus dem Öl: Die Zeit ist gekommen für 
einen Heizungstausch.� >>

KLIMATICKET
Die Fördersituation ist sehr gut, neue Ölhei-
zungen sind gesetzlich kaum mehr möglich: 
Jetzt mit den Vorbereitungen für einen Hei-
zungstausch im Frühjahr starten!
Seit August 2021 ist im Salzburger Baurecht klar 
geregelt: Eine Ölheizung, die getauscht werden 
muss, darf nicht mehr durch eine Heizung auf 
Basis von Öl ersetzt werden. Moderne Pellethei-
zungen und (bei gut gedämmten Häusern) auch 
Wärmepumpen werden die alten Ölheizungen 
ersetzen.
Bund und Land Salzburg fördern unter dem 
Motto „Raus-aus-dem-Öl“ alle Hausbesitzer*in-

nen, die von einer Öl- oder Gasheizung auf eine 
moderne Wärmeversorgung umsteigen, mit ins-
gesamt 10.500 €. 
Wer jetzt umsteigt, profitiert zweifach: von der 
attraktiven Förderung für die Investition und 
von den niedrigen Energiepreisen für Biomasse 
aus der Region. Ist ein Wärmenetz vorhanden, 
so wird der Netzanschluss bevorzugt gefördert.
Die unabhängige Energieberatung des Landes 
Salzburg bietet allen Interessierten kostenlos 
eine Beratung zuhause an. Anmeldung unter 
www.salzburg.gv.at/themen/energie/energie-
beratung oder Tel. 0662 / 8042-3151
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Nach wochenlanger Vorbereitung wurde das 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold 
absolviert.
Maria Hirschbichler und Hermann Leitinger 
wurden unter Aufsicht des Bezirksfeuerwehr-
kommandant Klaus Portenkirchner und des 
Bezirksjugendsachbearbeiters Michael Rohrmo-
ser,  sowie mehreren Bewertern den Prüfungen 
unterzogen.
Die Prüfungen umfassten:
•	 Kenntnis der Löschgeräte
•	 Aufbauen einer Angriffsleitung
•	 Aufziehen einer Löschleitung
•	 Aufbau einer Saugleitung

•	 Kenntnis des technischen Geräts
•	 Absichern einer Unfallstelle 
•	 Erste Hilfe 
•	 Planspiel
•	 Theoretische Prüfung
Gegen Abend wurde dann das Ergebnis den bei-
den Prüflingen mitgeteilt. Alle gestellten Aufga-
ben wurden zur Zufriedenheit der Bewerter ge-
löst, Maria und Herrmann hatten sich somit das 
Feuer-wehrjugendleistungsabzeichen in Gold 
verdient und wurden danach in den Aktivdienst 
überstellt. Herzlichen Glückwunsch dazu!

Für die Feuerwehrjugend
Andreas Scheul

AUS DEN VEREINEN

FEUERWEHRJUGEND UNKEN

Für die Feuerwehrjugend Unken geht ein ar-
beitsintensives Jahr zu Ende. Nachdem im Früh-
ling wieder mit den normalen Übungen gestartet 
werden durfte, gab es jede zweite Woche eine Ju-
gendübung. Eine ganz besondere Ehre war heuer 
der Bezirkswissenstest. Wir durften die Jugend-
gruppen aus 25 Pinzgauer Gemeinden in Unken 
begrüßen. Nachdem es zwischenzeitlich so aus-
sah, als müssten wir die Veranstaltung absagen, 
konnte mit vereinten Kräften ein Corona-Konzept 
erstellt werden, mit dem die Behörde zufrieden 
war. Am Samstag den 25.09. um 13:00 Uhr wur-
de der Wissenstest durch den Bezirkskomman-
danten Klaus Portenkirchner und durch den Be-
zirksjugendsachbearbeiter Michael Rohrmoser 
feierlich eröffnet. Den Jugendlichen wurden aus 
verschiedenen feuerwehrspezifischen Gebieten 
Fragen gestellt. So gab es die unterschiedlichsten 
Stationen von Löschlehre über Knotenkunde bis 

hin zur Einsatztaktik. Insgesamt wurden 180 Ju-
gendliche geprüft. Wobei es je nach Alter unter-
schiedliche Fragen zu behandeln galt. 30 Prüfer 
sorgten dafür, dass nach drei Stunden alle Ju-
gendlichen ihre Prüfung abgelegt hatten und um 
16 Uhr stand fest, dass alle Jugendlichen den Test 
bestanden hatten. Wir möchten uns recht herz-
lich bei der Volksschule Unken bedanken, die uns 
die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat.
Für zwei Feuerwehrjugendmitglieder ging heu-
er ihre Jugendausbildung zu Ende. Dies wollten 
die beiden mit der „Feuerwehrjugend-Matura“ 
abschließen. Antreten zum Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen in Gold darf man nur nach-
dem man alle vorangegangen Wissenstests und 
Bewerbe mit Gold abgeschlossen hat. Am Sams-
tag dem 06.11. stellten sich zwei Jugendliche aus 
Unken der größten Herausforderung in der Feu-
erwehrjugend.
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Regionalmuseum

Kalchofengut
ÖSTERREICHISCHER BERGRETTUNGSDIENST

ORTSSTELLE UNKEN
LIEBE UNKNERINNEN UND UNKNER,

bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung, welche 
pandemiebedingt erst Ende September stattfand, konn-
ten drei Bergrettern zum erfolgreichen Abschluss ihrer 
Ausbildung gratuliert werden. Zusätzlich wurde Manfred 
Leitinger zu seiner 25jährigen Mitgliedschaft bei der BR 

Unken gratuliert.  Nach Ablauf der Funktionsperiode wurde der Ausschuss der Ortsstelle neu gewählt. 
Insgesamt leistete die BR Unken im Zeitraum Februar 2020 bis September 2021:
Aus- und Fortbildung: 2.128 Stunden · Verwaltung/Materialpflege/Organisation: 277 Stunden
Bei insgesamt 8 Einsätzen: 169 Stunden

Wie jedes Jahr ist auch in diesem Winter ein Lawinenseminar in Zusammenarbeit mit dem Alpenverein 
Lofer für alle interessierten Ski-Tourengeher*innen geplant. Voraussichtliche Termine: 
Theorieabend am Fr. 07.01.2022 um 18:30 Uhr mit Infos zu Schnee- und Lawinenkunde. Praktische Ein-
führung im Gelände am Samstag, 08.01.2022 um 09:00 Uhr. Genauere Informationen zur Veranstaltung, 
werden wir noch mittels Anschlags bei der Gemeinde bzw. auf der Tafel gegenüber dem Gemeindeamt, 
sowie über den Alpenverein bekanntgeben. Teilnahmegebühr für beide Tage 37 EUR
Ermäßigter Preis für Mitglieder des AV Lofer oder Förderer der Bergrettung Unken 15 EUR
Die gesamten Einnahmen werden für die Anschaffung eines Einsatzfahrzeuges der Bergrettung Unken 
verwendet. Übrigens kostet Sie/Euch der Förderbeitrag nur 28 Euro (seit 01.11.2017: erhöhter Leis-
tungsumfang), um Sie, Ihren Partner und Kinder unter 18 Jahren im gleichen Haushalt zu versichern. 

Mehr dazu unter: https://www.bergrettung-salzburg.at/foerdererwerden/
Vorweg wünschen wir allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, unfallfreies Jahr 2022.

Für die Bergrettung Unken
Ortsstellenleiter Thomas Hauer

MUSEUMSVEREIN UNKEN
KALENDER - UNKEN IN HISTORISCHEN ANSICHTEN 2022
Vom Hintergföll über die Hochalm und das Nieder-
land bis nach Reith spannt sich 2022 der Bilderbogen 
im Kalender „Unken in historischen Ansichten“, her-
ausgegeben vom Museumsverein Unken. Alltagssze-
nen aus der Kuchl beim alten Moar-Hof, das Abholen 
der Sommergäste mit dem Kofferwagerl im Dorf, 
der Heimatabend im Saal des Gasthof Post oder das 
Bauerntheater im Lukaswirt laden ein zum Vergleich 
– was früher war, und heute (noch) ist. Mit dabei sind 
auch drei seltene Ortsansichten, die den Blick auf den 
Unkener Ortskern aus recht ungewohnten Perspekti-
ven erlauben. Manch einer mag grübeln, von wo die 
Aufnahmen entstanden sind und was sich seither in 
unserem Dorf alles verändert hat. Der Kalender „Un-
ken in historischen Ansichten“ wird seit 2015 vom Museumsverein Unken herausgegeben. A4 Querformat: 
17 Euro · A3 Querformat: 23 Euro. Erhältlich ist der bei folgenden Verkaufsstellen: Gemeindeamt Unken, 
Raiffeisenbank Unken, Friseur für die Sinne – Sigrid Stoppacher, Gerlinde Prechtl. Für die kommenden Aus-
gaben sind wir laufend auf der Suche nach historischen Fotos und Postkarten von Unken. Wer Bilder beitra-
gen möchte, meldet sich bitte bei Gerlinde Prechtl.

THEATERVEREIN SPIELUNKEN
LIEBE THEATERFREUNDE!
Sieben Aufführungen und jedes Mal ausverkauft 
– unser Stück „Meine Leiche – Deine Leiche“ war 
ein voller Erfolg. Die Krimikomödie in 3 Akten von 
Christina Steinwasser wurde unter der Regie von 
Veronika Pernthaner und Walter Niederberger im 
Campus Oberrain aufgeführt. Gerne möchten wir 
uns bei Euch allen fürs Kommen bedanken, dies 
ist in dieser wohl aussergewöhnlichen Zeit nicht 
mehr selbstverständlich. Sehr erfreulich war die 

große Teilnehmerzahl beim Kindertheaterwork-
shop, der wieder unter der Gesamtleitung von Ve-
ronika Hohenwarter abgewickelt wurde. 40 Kids 
nahmen daran teil.
Wir wünschen Euch besinnliche und frohe Weih-
nachten, sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2022, 
in dem es bestimmt wieder ein unterhaltsames 
Theaterstück für Euch gibt.

Euer Theaterverein SpielUnken!

Im Bild von links nach rechts: Ortsstellenleiter: Thomas Hauer, Materialwart: Stefan Hohenwarter, die drei neu ausgebil-
deten BR: Mathias Friedl, Jörg Hackinger, Peter Hohenwarter, Ausbildungsleiter: Thomas Rettensteiner, ALStv.: Andreas 
Millinger, 25 Jahre BR Unken: Manfred Leitinger, Kassierin: Martina Rettensteiner: Bürgermeister Florian Juritsch. nicht im 
Bild der neue Ortsstelleiterstellvertreter: Heinz Haitzmann.

3130

DEZEMBER 2021 DEZEMBER 2021GEMEINDEZEITUNG UNKEN GEMEINDEZEITUNG UNKEN



TRACHTENVEREIN D‘SAALACHTALER UNKEN

Im Bild von links: Gauvorstand des Gauverband I Bayern Michael Hauser, Martin Fuchs (Dankesmedaille des Landesverban-
des in Gold), Richard Hochleitner (Ehrenzeichen für Heimat und Brauchtum in Silber), Monika Fuchs (Dankesmedaille des 
Landesverbandes in Gold), Sebastian Baueregger (Ehrenzeichen für Heimat und Brauchtum in Silber), Michael Gasteiger 
(Dankesmedaille des Landesverbandes in Bronze), Gauobmann Pinzgauer Gauverband Bernhard Fuchs, Bürgermeister 
Florian Juritsch

GTEV D’Saalachtaler Unken Wir blicken wie-
der auf ein „etwas anderes Trachtenjahr“ zu-
rück, aber wir durften heuer zwei wirklich schö-
ne Feste feiern. Ein gelungenes Weinfest im 
Sommer auf dem Waldfestgelände und unser 
100jähriges im Herbst. Nach mehrmaligem Ver-
schieben des großen Gründungsfestes 100 Jahre 
GTEV D’Saalachtaler und 40 Jahre Goaßlschnal-
zer konnte das Fest in kleinem Rahmen mit den 
Ortsvereinen und einigen geladenen Gästen am 

03.10.21 im Bad Unken stattfinden. Bei der Fest-
messe am Kalchofengut bei schönstem Wet-
ter wurde die neue renovierte Fahne geweiht 
und ein Fahnenband von den Fahnenpatinnen 
Monika und Maria-Luise Fuchs übergeben. An-
schließend ging der Festzug zur Festhalle Bad 
Unken, wo ein Brauchtumsnachmittag mit Mu-
sik und Tanz stattfand. Hierbei wurde die Gele-
genheit genutzt und fünf langjährige Mitglieder 
vom Landesverband der Salzburger Heimatver-

eine geehrt.

Wir bedanken 
uns bei allen, 
die uns geholfen 
haben das Fest 
innerhalb so kur-
zer Zeit auf die 
Beine zu stellen 
und bei allen, 
die uns bei der 
D u r c h f ü h r u n g 
unterstützt ha-
ben.
DANKE für euer 
Hilfe!

SKICLUB UNKEN
Der Schiwinter 2020/21 war für den SC Unken 
sowie allgemein für den Schisport eine große 
Herausforderung. Aufgrund der Vorschriften 
rund um Corona konnte der SC Unken in der 
vergangenen Saison keine Kinder- und Schüler-
rennen sowie auch keine Ortsmeisterschaften 
durchführen.
Bis Mitte Jänner konnten wir für unsere ca. 50 
schibegeisterten Kinder, gemeinsam mit dem 
SC St. Martin, Trainingsmöglichkeiten auf der 
Loferer Alm organisieren. Danach starteten wir 
im Heutal durch. Damit die Kinder nicht ganz 
auf die „Rennatmosphäre“ verzichten mussten, 
führten wir ein Training mit Zeitläufen durch. 
Die Kinder waren hier mit großer Begeisterung 
und Freude am Start.
Zumindest auf Landesebene wurden bei den 
Schülern 9 Rennen und bei den Kindern 5 Ren-
nen durchgeführt. Ein großes Lob an dieser 
Stelle an die veranstaltenden Vereine – der or-
ganisatorische Mehraufwand war hier bestimmt 
eine große Herausforderung.
Unsere Rennläufer Simon Fernsebner und Vin-
zent Schmuck zeigten mit dem 2.  bzw. 5. Ge-
samtrang hervorragende Ergebnisse in der Klas-
se Schüler JG 2005-2006. Sie durften daraufhin 
auch bei den Österreichischen Meisterschaften 
teilnehmen, wo Simon im RTL den 2. Platz und 
im Slalom den 3. Platz einfahren konnte.
Bei den Kindern JG 2010 sicherte sich Paul Mil-
linger ebenfalls den 5. Gesamtrang.
Bei den Kindern JG 2011 erreichte Sebastian Ell-
mauer den 9. Gesamtrang. 
Wir gratulieren unseren Rennläufern ganz herz-
lich. 
Für die heurige Saison hoffen wir, unsere Ver-
anstaltungen planmäßig durchzuführen zu kön-
nen, voraussichtliche Termine: 
Kindercup:	 08.01.2022 Lofer 
		  16.01.2022 Unken 
		  29.01.2022 St. Martin 
Alle weiteren Termine findet ihr auf unserer 
Homepage www.scunken.at.  Bitte meldet euch 
für unseren Newsletter an, damit ihr immer ak-
tuell informiert seid. 
Bedanken wollen wir uns noch ganz herzlich bei 
der Heutal Lift GmbH für die sehr gute, jahre-

langen Zusammenarbeit. Unbestritten ist die 
Liftgesellschaft ein unverzichtbarer Partner im 
Jugendsport. Ohne die Trainingsmöglichkei-
ten im Heutal wäre es für uns kaum möglich 
solche Trainings durchzuführen. Die Existenz 
des Skiklubs ist ohne das Bestehen des Liftes 
(wahrscheinlich) nicht möglich. In diesem Sinne 
wünschen wir dem zukünftigen Eigentümer 
Sebastian Vitzthum gemeinsam mit seinem 
Team viel Erfolg! 

Wir wünschen euch allen einen ruhigen, besinn-
lichen Advent und einen unfallfreien Schiwinter. 

Für den SC Unken
Franz Ellmauer
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Das ganze Saalachtal swingt: 
über 30 Konzerte waren am 
letzten September-Wochen-
ende im Salzburger Saalachtal 
bei absolutem Kaiserwetter  
in den Orten Unken, Lofer, St. 
Martin bei Lofer und Weiß-
bach bei Lofer geboten. Orga-
nisatorin Sabine Hauser vom 
KulturVerein Binoggl meint: 
„Da war es gar nicht so leicht, 
es von einem Highlight zum 
nächsten zu schaffen.“ 

Stimmt, denn die Plätze waren durchaus bunt verstreut: Volksmusik am Wasserfall, Musikum-Schüler 
auf der Rassbrücke mitten in Lofer, Jazz im Schweizergartl am Loferbach, Klezmer am Marktbrunnen, 
Swing in Vorderkaser, Liedermacher am Dorfplatz Unken und Weißbach, Alphorn und Dudelsack auf 
der „Insel“ beim Park Grubhof, Chorgesänge beim Müllnerbauer und im Kneippbad St. Martin, als Auf-
takt der Erste Solocellist der Wiener Symphoniker im Bad Unken sowie in der Wallfahrtskirche Maria 
Kirchental und abschließend noch eine Performance zum Thema Wasser und Heilung in Kirchental. Um 
hier nur einige zu nennen. Man darf behaupten: Experiment gelungen.

AUSBLICK: GUTE LAUNE ZUM JAHRESABSCHLUSS (28.12. 20:00 UHR): 
LILLY NANEEN & DIE GIGOLOS IM THEATER LOFER · „Kann denn Liebe Sünde sein?“
Lilly Naneen & die Gigolos im Theater Lofer - Sie brechen nicht nur die Herzen der stolzesten Frauen, 
sondern auch die Contenance der kontrolliertesten Herren – denn bei der Musik von Lilly Naneen (ali-

KULTURVEREIN BINOGGL
RÜCKBLICK: BACH KONZERTE SAALACHTAL 24.-26.09.2021

as Nane Frühstückl 
– manche kennen sie 
vom „Bach“-Konzert 
im September beim 
R e g i o n a l m u s e u m 
Kalchofengut) und 
ihren beiden Gigo-
los mit Schlagern der 
20er- bis 40er-Jah-
re des vergangenen 
Jahrhunderts bleibt 
keiner ruhig sitzen. 
Zu hören ist ein Teil 
des Programms 
auch übrigens auf 
der brandneuen CD 
„Ich hab heut Nacht 
geträumt“.

WOHNZIMMER WIRD ZUR BÜHNE
Privatkonzert statt Massenauflauf: KulturVerein Binoggl verlost Wohnzimmerkonzerte mit der 
Vollblutmusikerin NANE. 
Eines kann man den widrigen Umständen der Pandemie-Zeiten lassen: sie machen erfinderisch. Vollge-
stopfte Konzertsääle sind nach wie vor nicht angesagt, und so entstand die Idee: „Holen wir doch das 
Leben in unsere Wohnzimmer.“
Genauer: Verlost wird ein Wohnzimmerkonzert in privaten Räumlichkeiten mit der Sängerin Nane. 
Was vor Ort dann genau passiert, ist noch nicht ganz konkret zu sagen, denn die Profi-Musikerin kann 
man stilistisch nicht unbedingt in eine Schublade stecken. Sie singt Blues, Funk, Soul und Chanson, ihr 
Schwerpunkt liegt aber eindeutig im Jazz. Doch es darf dann auch ein Paolo Conte nicht fehlen, oder 
ein Klassiker von Ray Charles, eine Beatles-Nummer in neuem Gewand oder ein alter Schinken aus den 
20er Jahren.

Los kaufen – Konzert gewinnen 
Bis 6. Jänner sind die Lose für Privatkonzerte erhältlich. Die Chancen für einen Gewinn stehen gut, denn 
es werden maximal 120 Lose à 20,- € verkauft und bis zu 3 Privat-Konzerte verlost. Die Verlosung findet 
Anfang Jänner (live + online) statt, und ob das Konzert im Zeitraum Jänner bis April 2022 dann im Wohn-
zimmer oder doch in der Küche, im Wintergarten oder Freisitz stattfindet ist noch offen. Denn wie fragen 
die Ideengeberinnen: „Wo hätten Sie‘s denn gern?“ (Kontakt: wohnzimmerkonzert@sbw.salzburg.at) 

Detail-Infos: 
Sabine Hauser 0664/522 22 11; www.kulturverein-binoggl.info
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Hinter dem Verein kommbleib stehen Pinzgauer Unternehmen unterschiedlicher Größen 
und aus vielerlei Branchen. 

Mit rund 700 Jobs, 140 Lehrstellen und 30 Gewerbeflächen ist der Verein 
kommbleib die größte Wirtschaftsplattform im Bundesland Salzburg.
kommbleib will die regionale Identität sowohl von Arbeitgeber:innen als 
auch Arbeitnehmer:innen stärken. Im Pinzgau hat sich der Verein auch 
als Ansprechpartner in Standortfragen etabliert und versteht sich als 
Motor regional relevanter Entwicklungen. Allen Partnern unseres Netz-
werks dient die Plattform als Quelle von Inspiration, wechselseitigem 

Austausch und nachhaltiger Lernprozesse.

Optimismus ist angesagt!
Sinkende Bevölkerung und Abwanderung von Jugendlichen erschweren es auch 

Pinzgauer Unternehmen zusehends, genügend Lehrlinge und Fachkräfte zu finden. 
Diese und weitere Problemstellungen werden im Verein unternehmensübergreifend analysiert und be-
arbeitet. Mit einem gemeinsamen Auftritt unter dem Mantel von kommbleib wollen sich unsere Part-
nerbetriebe den zentralen Herausforderungen in unserer Region stellen und diese meistern. Bewiesen 
ist, dass alleine durch die Kraft der Vernetzung der Wirtschaftsstandort enorm gestärkt wird.

Der Fachkräftenachwuchs und der Mangel an Lehrlingen in allen Branchen sind das zentrale Thema 
von kommbleib. Wir erachten es als besonders wichtig, die Wertschätzung der Lehre zu erhöhen und 
sie auf Dauer wieder als attraktiven Bildungsweg zu etablieren. Wir wollen den jungen Menschen der 
Region zeigen, dass gerade die Lehre eine solide Basis für ein gutes Leben und eine spannende beruf-
liche Weiterentwicklung ist. Unsere Partnerbetriebe bieten Lehrlingen wie auch Fachkräften großartige 
Perspektiven in einer wunderschönen Umgebung.

kommbleib vernetzt Jugendliche mit Unternehmern und Unternehmerinnen, die der Jugend eine siche-
re berufliche Perspektive bieten. So können erfolgreiche Betriebe weiterwachsen und attraktive Arbeits-
plätze garantieren – in einer Region mit herausragender Lebensqualität für alle.

Gleichzeitig informieren wir Student:innen und Fachhochschüler:innen über offene Stellen für gut aus-
gebildete Fachkräfte. Der Auftritt von kommbleib bei Jobmessen im In- und Ausland sowie die Teilnah-
me an europäischen Online-Jobdays und der Organisation & Durchführung von Lehrlingsveranstaltun-
gen erhöht zusätzlich die Chancen – für beide Seiten.

Mehr als 200 Unternehmen arbeiten gemeinsam an der Stärkung des Wirtschaftsstandorts. kommbleib 
zeigt das Potenzial der Region und setzt Impulse zur Weiterentwicklung.
GEMEINSAM für den Pinzgau, damit wir auch in Zukunft diese hohe Lebensqualität leben dürfen.

KONTAKT:
Verein kommbleib | Arbeiten & Leben im Pinzgau

Schulstraße 14 | 5700 Zell am See
+43 676 933 27 22

office@komm-bleib.at
www.komm-bleib.at

MIT DEM SAALACH-TALER DIE REGIONALE WIRTSCHAFT STÄRKEN!
Da die Corona-Krise nicht spurlos an der regio-
nalen Wirtschaft vorübergeht und viele Betriebe 
in Zeiten des Online-Handels sowieso sehr ge-
fordert sind, haben die Bürgermeister des Unte-
ren Saalachtals gemeinsam das LEADER-Projekt 
„Saalach-Taler“ ins Leben gerufen. 
Wie auch in anderen Bereichen wollen die vier 
Gemeinden Unken, Lofer, St. Martin und 
Weißbach zusammenarbeiten und die För-
derung der lokalen und vielfältigen Betriebs-
landschaft mithilfe einer Regionalwährung ge-
meinschaftlich angehen. Der Saalach-Taler ist 
sozusagen eine Erweiterung des Unkener-Talers 
auf das gesamte Untere Saalachtal. 
Der Saalach-Taler wird ähnlich einem Einkaufs-
gutschein (1:1 wie der Euro) verwendet. Das 
Besondere daran: Er kann bei den vielen Part-
nerbetrieben in allen vier Gemeinden eingelöst 
werden. Einzigartig ist auch, dass der Taler aus 
Holz ist und in der Region hergestellt wurde.

Anfang November wurden die druckfrischen 
hölzernen Saalach-Taler feierlich an die Raiffei-

senbank überge-
ben (siehe Foto), 
die als regional ansässiges Bankinstitut die mo-
netäre Abwicklung im Hintergrund übernimmt.

Der Saalach-Taler kann bei den Raiffeisen-
bank-Filialen in Unken, St. Martin und Lofer, 
sowie beim TVB Salzburger Saalachtal und 
beim Sparmarkt Weißbach erworben wer-
den. Eingelöst werden kann er bei allen teil-
nehmenden Partnerbetrieben, die mit einem 
Saalach-Taler Aufkleber im Eingangsbereich 
gekennzeichnet sind. Welche Betriebe alle mit 
dabei sind, kann auf den Gemeinde-Websites 
nachgeschaut werden.

Fehlt noch das eine oder andere Weihnachtsge-
schenk? Mit dem Saalach-Taler macht man nicht 
nur den Beschenkten eine Freude, sondern 
auch der regionalen Wirtschaft. 

Die Partnerbetriebe freuen sich auf Ihren 
Besuch!

LEADER SAALACHTAL VEREIN KOMMBLEIB!
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Eine weitere Idee um unsere Glühweinhütte ganzjäh-
rig zu nutzen kam uns UNKENER FRAUEN im  Som-
mer. Kurzerhand wurde diese fast  jeden Freitag-
nachmittag im August, September und Oktober zur 
Kaffeehütte umfunktioniert. Dabei bewirteten wir 
euch unter Einhaltung der geltenden Maßnahmen 
mit Kaffee, Kuchen und Getränken gegen freiwillige 
Spenden.

Der Erlös geht nun zu 100% an das BADUnken weiter 
und so freuen wir uns, euch mitteilen zu dürfen, dass 
im Rahmen der letzten Gemeindesitzung ein Betrag 
von 4.000 € überreicht werden konnte. Wir bedan-
ken uns bei allen, die uns Kuchen für die erfolgreiche 
Aktion gespendet haben, bei den Arbeitenden, sowie 
bei den Konsumentinnen und Konsumenten.

UNKENER FRAUEN

Infoblatt Forum Familie

Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
facebook.com/forumfamilie

24-Stunden Erreichbarkeit
Krisenintervention Salzburg:  Tel. 0662 433351 

Telefonseelsorge Notrufnummer: Tel. 142 
(ohne Vorwahl) 

Hilfe und Unterkunft für Frauen in 
 Gewalt situationen

 ■ Frauenhelpline gegen Gewalt:  Tel. 0800 222555

 ■  Schutzunterkünfte  
Bundesland Salzburg:  Tel. 0800 449921

 ■ Frauennotruf Innergebirg:   Tel. 0664 5006868 

 ■ Frauenhaus Pinzgau:  Tel. 06582 743021 

Männerinfo:  Tel. 0800 400777

Opfernotruf Weisser Ring:  Tel. 0800 112112 

Krisenhotline f. Schwangere:  Tel. 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau:  
Tel. 0664 1903130

Rat auf Draht: Tel. 147 (ohne Vorwahl)  
für  Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen 

Polizei  133 

Rettung  144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte  
per SMS und Fax: 0800 133133

Krisentelefonnummern
während der Weihnachtsferien und  
Feiertage 2021/2022

links: Hannes Hirschbichler an der Ziach sorgte für die musi-
kalische Untermalung.
unten: Gertrude Flatscher (li.) und Johanna Friedl servieren
Köstlichkeiten von der Theke der „Sommerkaffeehütte“.
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HISTORISCHES

IN KOOPERATION: KAMERADSCHAFTSBUND 
& DORFARCHIV
Heimkehrerkreuz am Achhorn
Nach Ende des 2. Weltkrieges  wird am 27. Juni 
1947 eine Festmesse aus Dank für die glückli-
che Heimkehr der Soldaten gefeiert.  Für diese 
Heimkehrermesse wird eigens ein Männerchor 
mit sechzehn Sängern zusammengestellt und 
die „Deutsche Messe“ von Franz Schubert ein-
studiert und aufgeführt. Zusammenhängend 
mit den Feierlichkeiten in der Kirche wurde am 
29. Juni 1947, zu Peter und Paul, das „Heim-
kehrerkreuz“ am Achhorn aufgestellt und vom 
damaligen Kooperator Valentin Pfeiffenberger 
geweiht.
Trotz mehrerer Vermisster und in Gefangen-
schaft festgehaltener Kameraden feierte man 

ein Jahr später, am 5. September 1948 ein großes 
Heimkehrerfest. Am Vorabend dieses Festtages 
haben mehrere Kameraden bei dem im Jahr 1947 
errichteten und feierlich gesegneten Heimkehrer-
kreuz am Achhorn ein großes Bergfeuer abge-
brannt. 
Nach einem festlichen Gedenk- und Dankgottes-
dienst teilte sich die Festgesellschaft auf fünf Un-
kener Wirtshäuser auf. Zur musikalischen Umrah-
mung dieses Festes haben beim Kramerwirt eine 
Gruppe der Musikkapelle Unken, beim Mayrwirt 
die Gföllermusi, beim Lukaswirt eine Gruppe der 
Musikkapelle Unken, im Schütterbad der Rudi 
Schmiederer aus Lofer mit seinen vier Mann und 
beim Postwirt die Kapelle Ludwig Böhm zum Tanz 
aufgespielt.
Ludwig Böhm, der Gründer der Gföller Musi, hat 
als betagter Mann seine besondere Beziehung 
zu Unken unter Beweis gestellt. Er hat 1948 bei 
diesem Heimkehrerfest zum letzten Mal in Unken 
zum Tanz aufgespielt. Der Musikpionier fand in Bi-
schofshofen seine letzte Ruhestätte.
Im Jahr 1982 wurde von Mitgliedern des Österrei-
chischen Alpenvereines das durch Witterung stark 
in Mitleidenschaft gezogenen Heimkehrerkreuz 
erneuert.
Im heurigen Jahr wurde als Ersatz für das inzwi-
schen wieder sanierungsbedürftige Gipfelkreuz 
ein neues mit dem Hubschrauber auf den Gipfel 
geflogen und von Mitgliedern des Kameradschafts-
bundes, des Alpenvereines, der Landjugend, der 
Firma Sturm, der Firma Erdbau Flatscher und den 
freiwilligen Helfern Thomas und Philip Suntinger, 
Michael Schreder, Michael Heugenhauser, Wolf-
gang Auer, Willi Stockklauser, Stefan Jury, Michael 
Ledersberger, Matthias Hinterseer neu aufgestellt 
und dabei zwecks besserer Sichtbarkeit ein klei-
nes Stück nach Süden auf eine Felskante versetzt. 
Dieses Kreuz wurde von den Bergfreunden den 
Gefallenen dieses Tales gewidmet.

Ein Herzliches Dankeschön an alle Initiatoren 
und Helfer für diesen wichtigen Beitrag zur Er-
haltung unserer Denkmäler und Gipfelkreuze!

AUS DEM DORFARCHIV
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DAS DARF IN DEN GELBEN SACK 
BZW. IN DIE GELBE TONNE 

DAS DARF NICHT IN DEN 
GELBEN SACK BZW. IN DIE 
GELBE TONNE 

  

 
 

 
 

  
Plastikflaschen für Getränke:  
z.B. PET-Flaschen 
WICHTIG: Flasche flachdrücken und Boden 
umknicken! 

Andere Kunststoffabfälle wie: 
Einweghandschuhe, Bodenbeläge, Rohre, 
Schlauchboote, Luftmatratzen, Schläuche, 
Planen, Duschvorhänge, Spielzeug, 
Haushaltsgeräte, Gartengeräte 

  
Plastikflaschen für Wasch- und 
Reinigungsmittel: 
z.B. Haushaltsreiniger, Spülmittel, Waschmittel, 
Weichspüler 

Alle anderen Abfälle wie: 
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten, 
Verpackungen aus anderen Werkstoffen, 
Problemstoffe, wie z.B. Lackdosen  

  
Plastikflaschen für Körperpflegemittel: 
z.B. Shampoo, Duschgel 

 

  
Getränkekartons: 
z.B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen 
WICHTIG: Flachdrücken! 

Diese Abfälle erschweren die Verwertung 
bzw. machen sie unmöglich. 

  
Andere Leichtverpackungen wie: 
Joghurtbecher, Plastiksackerl und Tragetaschen, 
Kunststoffdeckel und –verschlüsse, 
Kunststofftuben, Kunststoffkanister, 
Blisterverpackungen, Obst- und Fleischtassen 
aus Kunststoff, Kunststoffnetze 

Behälter und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht entleert 
bzw. mitgenommen. 

  
Bitte alle Leichtverpackungen sauber und 
restentleert in die Gelbe Tonne oder den 
Gelben Sack werfen. Danke.  
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Alle Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Gemeinde 

Unken sowie die Mitglieder der 

Gemeindevertretung wünschen 

Euch gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes, glückliches 

Jahr 2022

ABFALLENTSORGUNG

KRIPPEI SCHAUN
Macht euch auf, zu einem kleinen Rundgang 
in unserem schönen Dorf! Wir Unkener 
Frauen laden euch herzlich dazu ein. Ihr 
könnt schöne Krippen in Geschäftsauslagen 
bzw. hinter privaten Fenstern bewundern.
Hiermit danken wir allen, die diese schönen 
Krippen ausstellen und auch jenen die sie 
zur Verfügung stellen.
Die Unkener Frauen wünschen euch allen, 
eine gesegnete Zeit im Advent und für die 
Tage zu Weihnachten alles Gute!
Hier könnt ihr die Krippen bewundern:

Perchthof • Kirchenkrippe, Pfarre • 
Kirchenwirt, Irmgard und Lisi Lerchner • 
Familie Prechtl – Familie Hackinger • Musik 
Irmgard Herbst • Raiffeisenbank • Anne und 
Hans Peter Brandmaier • Neuhauserbauer 
– Familie Schmuck • Bäckerei Ellmauer • 
Metzgerei Dornauer • Ulli Schmeissner • 
Elektro Stockklauser • Robert Posch – Allianz 
Agentur • Glühweinhütte der Unkener 
Frauen, Dorfpark • Kramerwirt Erdgeschoß – 
Olga Samirailo

DER UNKENER KRIPPERL-WEG

4342

DEZEMBER 2021GEMEINDEZEITUNG UNKENDEZEMBER 2021 GEMEINDEZEITUNG UNKEN



Jänner Februar März April Mai Juni
Sa 1 Di 1 V Di 1 V Fr 1 So 1 Mi 1
So 2 Mi Mi 2 Sa 2 Mo 2 M1 Do 2
Mo 3 M2 Do 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3
Di 4 V Fr 4 Fr 4 Mo 4 M1 Mi 4 Sa 4
Mi 5 Sa 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So 5
Do 6 So 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo 6 Pfingstmontag
Fr 7 Mo 7 M1 Mo 7 M1 Do 7 Sa 7 Di 7 M2
Sa 8 Di 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8
So 9 Mi 9 Mi 9 Sa 9 Mo 9 M2 Do 9
Mo 10 M1 Do 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10
Di 11 Fr 11 Fr 11 Mo 11 M2 Mi 11 Sa 11
Mi 12 Sa 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12
Do 13 So 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 M1
Fr 14 Mo 14 M2 Mo 14 M2 Do 14 Sa 14 Di 14
Sa 15 Di 15 Di 15 Fr 15 So 15 Mi 15
So 16 Mi 16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 M1 Do 16
Mo 17 M2 Do 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17
Di 18 Fr 18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa 18
Mi 19 Sa 19 Sa 19 Di 19 M1 Do 19 So 19
Do 20 So 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 20 M2
Fr 21 Mo 21 M1 Mo 21 M1 Do 21 Sa 21 Di 21 V
Sa 22 Di 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22
So 23 Mi 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 M2 Do 23
Mo 24 M1 Do 24 Do 24 So 24 Di 24 V Fr 24
Di 25 Fr 25 Fr 25 Mo 25 M2 Mi 25 Sa 25
Mi 26 Sa 26 Sa 26 Di 26 V Do 26 So 26
Do 27 So 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo 27 M1
Fr 28 Mo 28 M2 Mo 28 M2 Do 28 Sa 28 Di 28
Sa 29 Di 29 V Fr 29 So 29 Mi 29
So 30 Mi 30 Sa 30 Mo 30 M1 Do 30
Mo 31 M2 Do 31 Di 31

Juli August September Oktober November Dezember
Fr 1 Mo 1 M2 Do 1 Sa 1 Di 1 Allerheiligen Do 1
Sa 2 Di 2 Fr 2 So 2 Mi 2 Fr 2
So 3 Mi 3 Sa 3 Mo 3 M1 Do 3 Sa 3
Mo 4 M2 Do 4 So 4 Di 4 Fr 4 So 4
Di 5 Fr 5 Mo 5 M1 Mi 5 Sa 5 Mo 5 M2
Mi 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6 Di 6 V
Do 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 7 M2 Mi 7
Fr 8 Mo 8 M1 Do 8 Sa 8 Di 8 V Do 8
Sa 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Fr 9
So 10 Mi 10 Sa 10 Mo 10 M2 Do 10 Sa 10
Mo 11 M1 Do 11 So 11 Di 11 V Fr 11 So 11
Di 12 Fr 12 Mo 12 M2 Mi 12 Sa 12 Mo 12 M1
Mi 13 Sa 13 Di 13 V Do 13 So 13 Di 13
Do 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo 14 M1 Mi 14
Fr 15 Mo 15 M. Himmelf. Do 15 Sa 15 Di 15 Do 15
Sa 16 Di 16 V M2 Fr 16 So 16 Mi 16 Fr 16
So 17 Mi 17 Sa 17 Mo 17 M1 Do 17 Sa 17
Mo 18 M2 Do 18 So 18 Di 18 Fr 18 So 18
Di 19 V Fr 19 Mo 19 M1 Mi 19 Sa 19 Mo 19 M2
Mi 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So 20 Di 20
Do 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo 21 M2 Mi 21
Fr 22 Mo 22 M1 Do 22 Sa 22 Di 22 Do 22
Sa 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi 23 Fr 23
So 24 Mi 24 Sa 24 Mo 24 M2 Do 24 Sa 24
Mo 25 M1 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 So 25
Di 26 Fr 26 Mo 26 M2 Mi 26 Nationalfeiertag Sa 26 Mo 26
Mi 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 27 Di 27 M1
Do 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 28 M1 Mi 28
Fr 29 Mo 29 M2 Do 29 Sa 29 Di 29 Do 29
Sa 30 Di 30 Fr 30 So 30 Mi 30 Fr 30
So 31 Mi 31 Mo 31 M1 Sa 31Bio
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Hl. 3 Könige

Abfall Entsorgungskalender 2022
Neujahr

Bio Bio

Bio

Bio

Bio

Bio
Ostern 

Ostermontag 

Ch. Himmelf.

Bio
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Haus/Rest-Müllabfuhr - Fa. Haider                                              V = Verpackungsmüll (Gelber Sack) – Fa. Rier
M1 =  Montag gerade Woche (Beginn 10.1) B = Biogener Abfall (Biomüll) – Gemeinde/Fa. Rier       

Niederland,  Heutal, Hintergföll, Sonnberg                            
Oberer Boden ab Falterkreuzung                                     Öffnungszeiten Recyclinghof

M2 = Montag ungerade Woche (Beginn 3.1)                          jeden Freitag von 15:00-18:00 Uhr
Auloch/Mühlbühel, Bereich Lukaswirt, Reit,                        An Montagsfeiertagen wird der (Bio) Müll am Dienstag in der Früh abgeholt !!!  


